






Der Posten „Kreditrisikovorsorge“ weist im Berichtszeitraum eine Zuführung in Höhe von 25 Mio € gegenüber einer 
Nettoauflösung im Vorjahreszeitraum in Höhe von 7 Mio € aus.  

Das Operative Ergebnis nach Kreditrisikovorsorge in Höhe von 429 Mio € lag im Berichtszeitraum damit um 37 Mio € 
über dem im Vorjahreszeitraum erzielten Ergebnis in Höhe von 392 Mio €. 

Insgesamt erzielte das Geschäftssegment Retail im Berichtszeitraum ein positives Ergebnis vor Steuern in Höhe 
von 424 Mio €, das um 43 Mio € über dem Ergebnis des Vorjahreszeitraums in Höhe von 381 Mio € liegt. Sowohl 
der Anstieg der Operativen Erträge als auch reduzierte Verwaltungsaufwendungen trugen zu dieser Verbesserung 
des Ergebnisses vor Steuern bei. 

Der Aufwand für die Ertragsteuern betrug im Berichtszeitraum 138 Mio € und ist gegenüber einem Aufwand im 
Vorjahreszeitraum in Höhe von 121 Mio € aufgrund des höheren Ergebnisses vor Steuern entsprechend erhöht. 

Das Geschäftssegment Retail weist für das erste Halbjahr 2026 ein positives Ergebnis nach Steuern in Höhe von 
286 Mio € aus, welches damit um 26 Mio € über dem Vergleichswert des Vorjahreszeitraums in Höhe von 260 Mio € 
liegt. Der RoAC liegt mit 42,0% über dem entsprechenden Wert des Vorjahreszeitraums mit 40,0%. 
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Entwicklung des Geschäftssegments Corporates 
 ERTRÄGE/AUFWENDUNGEN (in Mio €) 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Zinsüberschuss 990 948 

 Dividenden und ähnliche Erträge aus Kapitalinvestitionen — 1 

 Provisionsüberschuss 655 586 

 Handelsergebnis 278 321 

 Saldo sonstige Aufwendungen/Erträge ‑ 28 ‑ 19 

 OPERATIVE ERTRÄGE 1.895 1.836 

 Personalaufwand ‑ 220 ‑ 221 

 Andere Verwaltungsaufwendungen ‑ 359 ‑ 375 

 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen ‑ 3 ‑ 4 

 Verwaltungsaufwand ‑‑ 582 ‑‑ 600 

 OPERATIVES ERGEBNIS 1.313 1.236 

 Kreditrisikovorsorge ‑ 121 ‑ 88 

 OPERATIVES ERGEBNIS NACH KREDITRISIKOVORSORGE 1.191 1.148 

 Zuführungen zu Rückstellungen ‑ 3 ‑ 2 

 Aufwendungen für Restrukturierungen ‑ 5 ‑ 5 

 Finanzanlageergebnis ‑ 1 ‑ 1 

 ERGEBNIS VOR STEUERN 1.183 1.140 

 Ertragsteuern ‑ 399 ‑ 380 

 ERGEBNIS NACH STEUERN (KONZERNÜBERSCHUSS) 783 760 

auf den Anteilseigner der UniCredit Bank GmbH entfallend 783 760 

auf nicht beherrschende Gesellschafter entfallend — — 

 Cost-Income-Ratio in % (Quotient aus Verwaltungsaufwand und Operativen Erträgen) 30,7 32,7 

Das Geschäftssegment Corporates hat im ersten Halbjahr 2026 ein Operatives Ergebnis (vor Kreditrisikovorsorge) 
in Höhe von 1.313 Mio € erzielt, welches damit um 77 Mio € (+6,2%) gegenüber dem des Vorjahreszeitraums 
gestiegen ist. 

Die Operativen Erträge in Höhe von 1.895 Mio € stiegen um 3,2% gegenüber dem Vorjahr in Höhe von 1.836 Mio €. 
Der darin enthaltene Zinsüberschuss ist dabei im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 42 Mio € auf 990 Mio € 
gestiegen, wobei das Ergebnis hauptsächlich durch ein besseres Kreditgeschäft mit gestiegenen Volumina und 
Margen sowie geringeren Refinanzierungskosten von Handelspositionen beeinflusst wurde.  

Der Provisionsüberschuss ist im Berichtszeitraum um 69 Mio € (+11,8%) auf 655 Mio € gestiegen 
(Vorjahreszeitraum: 586 Mio €). Dieser Entwicklung liegen im Wesentlichen sämtliche Provisionseinkünfte 
zugrunde, wobei insbesondere höhere Nettoerträge aus Eigen- und Fremdkapitalfinanzierungen, kreditbasierten 
Provisionserträgen und Derivategeschäften hervorzuheben sind. 

Das Handelsergebnis ist im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 43 Mio € auf 278 Mio € aufgrund mehrerer 
positiver Einmaleffekte im Vorjahreszeitraum, gesunkener Refinanzierungskosten für Handelspositionen und eines 
geringeren Beitrags aus Bewertungsergebnissen zurückgegangen.  

Der Saldo der sonstigen Aufwendungen/Erträge weist ein Ergebnis in Höhe von -28 Mio € aus, welcher somit 
deutlich unter dem Wert des Vorjahreszeitraums in Höhe von -19 Mio € liegt. Wesentlicher Treiber waren höhere 
Aufwendungen für Ausplatzierungsmaßnahmen im Berichtszeitraum.  
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Der Verwaltungsaufwand ist im Berichtszeitraum mit 582 Mio € um 18 Mio € (-3,0%) niedriger im Vergleich zum 
entsprechenden Vorjahreszeitraum mit 600 Mio € ausgefallen. Der Personalaufwand war mit 220 Mio € nahezu 
unverändert. Die Anderen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von 359 Mio € sind gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum mit 375 Mio € um 16 Mio € (-4,3%) rückläufig, hauptsächlich aufgrund niedrigerer Aufwendungen 
für Marketing und IT.  

Die Cost-Income-Ratio verbesserte sich im ersten Halbjahr 2026 sowohl aufgrund der gestiegenen Erträge als auch 
der gesunkenen Kosten auf 30,7% nach 32,7% im entsprechenden Vorjahreszeitraum. 

Der Posten „Kreditrisikovorsorge“ mit einem Zuführungssaldo in Höhe von 121 Mio € hat sich um 33 Mio € 
gegenüber einem Zuführungssaldo in Höhe von 88 Mio € im Vorjahreszeitraum erhöht. Im Berichtszeitraum waren 
die Zuführungen zu Einzelwertberichtigungen in der Kreditrisikovorsorge zwar geringer, die Auflösungen von 
Pauschalwertberichtigungen waren jedoch geringer als im Vorjahreszeitraum. 

Das Operative Ergebnis nach Kreditrisikovorsorge weist im ersten Halbjahr 2026 ein positives Ergebnis in Höhe von 
1.191 Mio € aus, welches um 43 Mio € über dem Ergebnis des Vorjahreszeitraums in Höhe von 1.148 Mio € liegt. 

Insgesamt erzielte das Geschäftssegment Corporates im ersten Halbjahr 2026 ein positives Ergebnis vor Steuern 
in Höhe von 1.183 Mio €, das damit 43 Mio € über dem Vorjahreswert von 1.140 Mio € liegt. Gründe hierfür waren 
vorwiegend höhere Erträge und gesunkene Kosten. 

Der Aufwand für Ertragsteuern betrug aufgrund des höheren Ergebnisses vor Steuern im Berichtszeitraum 
399 Mio € gegenüber 380 Mio € im Vorjahreszeitraum.  

Das Geschäftssegment Corporates weist für das erste Halbjahr 2026 ein positives Ergebnis nach Steuern in Höhe 
von 783 Mio € aus, welches über dem Ergebnis des Vorjahreszeitraums in Höhe von 760 Mio € liegt. Der RoAC 
liegt mit 20,1% nahezu unverändert auf dem entsprechenden Niveau des Vorjahreszeitraums mit 20,4%. 
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Entwicklung des Geschäftssegments Sonstige 
 ERTRÄGE/AUFWENDUNGEN (in Mio €) 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Zinsüberschuss 157 159 

 Dividenden und ähnliche Erträge aus Kapitalinvestitionen — — 

 Provisionsüberschuss ‑ 17 ‑ 25 

 Handelsergebnis 16 36 

 Saldo sonstige Aufwendungen/Erträge 35 40 

 OPERATIVE ERTRÄGE 191 210 

 Personalaufwand ‑ 178 ‑ 183 

 Andere Verwaltungsaufwendungen 180 176 

 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen ‑ 25 ‑ 28 

 Verwaltungsaufwand ‑‑ 23 ‑‑ 35 

 OPERATIVES ERGEBNIS 168 174 

 Kreditrisikovorsorge ‑ 1 1 

 OPERATIVES ERGEBNIS NACH KREDITRISIKOVORSORGE 168 176 

 Zuführungen zu Rückstellungen ‑ 1 ‑ 6 

 Aufwendungen für Restrukturierungen ‑ 5 ‑ 4 

 Finanzanlageergebnis — 3 

 ERGEBNIS VOR STEUERN 162 169 

 Ertragsteuern ‑ 53 ‑ 54 

 ERGEBNIS NACH STEUERN (KONZERNÜBERSCHUSS) 109 115 

auf den Anteilseigner der UniCredit Bank GmbH entfallend 109 115 

auf nicht beherrschende Gesellschafter entfallend — — 

 Cost-Income-Ratio in % (Quotient aus Verwaltungsaufwand und Operativen Erträgen) 12,0 17,1 

Das Geschäftssegment Sonstige hat im ersten Halbjahr 2026 ein Operatives Ergebnis (vor Kreditrisikovorsorge) in 
Höhe von 168 Mio € erzielt und liegt damit um 8 Mio € unter dem des Vorjahreszeitraums. 

Die Operativen Erträge in Höhe von 191 Mio € lagen um 19 Mio € unter dem Vorjahresniveau von 210 Mio €. Der 
Zinsüberschuss in Höhe von 157 Mio € im Berichtszeitraum blieb nahezu unverändert im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum mit 159 Mio €. 

Der Provisionsüberschuss in Höhe von -17 Mio € hat sich aufgrund niedrigerer Kosten für die Liquiditätssteuerung 
um 8 Mio € im Vergleich zum Vorjahreszeitraum mit -25 Mio € verbessert. 

Das Handelsergebnis in Höhe von 16 Mio € ist um 20 Mio € im Vergleich zum Vorjahreszeitraum deutlich gesunken. 
Ursächlich hierfür waren Rückgänge bei den Erträgen aus dem Bereich Treasury der Bank. 

Der Saldo sonstige Aufwendungen/Erträge liegt mit 35 Mio € unter dem Wert des Vorjahreszeitraums (40 Mio €). 

Der Verwaltungsaufwand verringerte sich im Berichtszeitraum auf 23 Mio € nach 35 Mio € im entsprechenden 
Vorjahreszeitraum. Ursächlich hierfür waren insbesondere geringere IT-Kosten sowie reduzierte Gebäudekosten. 

Die Cost-Income-Ratio verbesserte sich auf 12,0% im Berichtszeitraum nach 17,1% im Vorjahreszeitraum. 

UniCredit Bank GmbH · Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2026     77

Segmentberichterstattung

Konzernzwischenabschluss (ausgewählte Anhangangaben)



Das Operative Ergebnis nach Kreditrisikovorsorge weist im Berichtszeitraum ein positives Ergebnis in Höhe von 
168 Mio € aus, welches gegenüber dem Vorjahreszeitraum in Höhe von 176 Mio € um 8 Mio € gesunken ist. 

Insgesamt erzielte das Geschäftssegment Sonstige im Berichtszeitraum ein positives Ergebnis vor Steuern in Höhe 
von 162 Mio € und lag damit 7 Mio € unter dem Ergebnis des Vorjahreszeitraums in Höhe von 169 Mio €. Grund 
hierfür sind die deutlich gesunkenen Operativen Erträge. 

Im Berichtszeitraum steht ein Aufwand aus Ertragssteuern in Höhe von 53 Mio € einem Aufwand in Höhe von 
54 Mio € im Vorjahreszeitraum gegenüber. 

Das Geschäftssegment Sonstige weist für den Berichtszeitraum ein positives Ergebnis nach Steuern in Höhe von 
109 Mio € aus, welches unter dem Vergleichswert des Vorjahreszeitraums in Höhe von 115 Mio € liegt. Der RoAC 
liegt mit 61,5% unter dem entsprechenden Wert des Vorjahreszeitraums in Höhe von 69,4%. Ursächlich für diese 
Entwicklung waren im Wesentlichen die deutlich gesunkenen Operativen Erträge. 

11  Volumenszahlen nach Geschäftssegmenten 
 in Mio € RETAIL CORPORATES SONSTIGE HVB GROUP 

 Forderungen an Kunden (at cost)1 

30.6.2026 33.471 94.831 8.172 136.474 

31.12.2025 32.913 92.471 4.708 130.092 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 

30.6.2026 60.730 75.638 27.977 164.346 

31.12.2025 58.316 69.133 17.673 145.122 
 Risikoaktiva (inkl. Äquivalente für das Marktrisiko und das 
 operationelle Risiko) 

30.6.2026 10.108 55.823 2.699 68.630 

31.12.2025 10.010 55.789 2.366 68.164 

1  Die "Forderungen an Kunden (at cost)" enthalten für interne Steuerungszwecke keine Wertpapierbestände. 
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12  Zinsüberschuss
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Zinserträge 3.527 3.579 

aus finanziellen Vermögenswerten at cost 3.189 3.193 

aus finanziellen Vermögenswerten aFVtOCI 178 191 

aus finanziellen Vermögenswerten aFVtPL und Hedging Derivate 16 59 

aus Handelsaktiva 128 117 

sonstige Zinserträge 16 19 

 Negative Zinsen für finanzielle Vermögenswerte ‑ 1 ‑ 1 

 Zinsaufwendungen ‑ 2.069 ‑ 2.255 

aus finanziellen Verbindlichkeiten at cost ‑ 1.524 ‑ 1.652 

davon aus Leasingverbindlichkeiten — — 

aus finanziellen Verbindlichkeiten aFVtPL und Hedging Derivate ‑ 345 ‑ 396 

aus Handelspassiva ‑ 171 ‑ 189 

sonstiger Zinsaufwand ‑ 29 ‑ 18 

 Negative Zinsen für finanzielle Verbindlichkeiten 1 1 

 Zinsüberschuss 1.458 1.324 

Der Zinsüberschuss belief sich im Berichtszeitraum auf 1.458 Mio € und lag damit um 134 Mio € (+10,1%) merklich 
über dem Wert des Vorjahreszeitraums (1.324 Mio €). Der Anstieg resultierte im Wesentlichen aus dem Wachstum 
im Einlagengeschäft sowie einem gestiegenen Kreditvolumen. Im Kreditgeschäft trugen sowohl die Ausweitungen 
der Geschäftsvolumina als auch eine Verbesserung des Margenniveaus positiv zur Entwicklung des 
Zinsüberschusses bei. Ebenfalls positiv auf den Zinsüberschuss wirkten sich rückläufige Zinsaufwendungen für 
Handelsaktivitäten aus.      

Unter dem sonstigen Zinsaufwand sind Effekte aus der Aufzinsung von Rückstellungen im Berichtszeitraum in Höhe 
von 10 Mio € (Vorjahreszeitraum: 13 Mio €) enthalten.         

Zinsüberschuss von nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Zinsüberschuss“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen ‑ 368 ‑ 364 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. ‑ 364 ‑ 359 

Schwesterunternehmen ‑ 4 ‑ 5 

Tochterunternehmen — — 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen 2 1 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 2 3 

 Insgesamt ‑‑ 364 ‑‑ 360 
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13  Dividenden und ähnliche Erträge aus Kapitalinvestitionen
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Dividenden und ähnliche Erträge 28 29 

 Ergebnis aus at-Equity bewerteten Unternehmen — 1 

 Insgesamt 28 30 

14  Provisionsüberschuss
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Provisionserträge 885 789 

Wertpapierdienstleistungen für Kunden 444 371 

Zahlungsverkehr 166 162 

Kreditgeschäft 86 86 

Avalgeschäft 87 81 

Vertrieb von Produkten Dritter 68 62 

Sonstige Provisionserträge 34 27 

 Provisionsaufwendungen ‑ 212 ‑ 169 

Wertpapierdienstleistungen für Kunden ‑ 107 ‑ 67 

Zahlungsverkehr ‑ 39 ‑ 36 

Kreditgeschäft — ‑ 1 

Avalgeschäft ‑ 38 ‑ 32 

Vertrieb von Produkten Dritter — — 

Sonstige Provisionsaufwendungen ‑ 28 ‑ 33 

 Provisionsüberschuss 673 620 

Provisionsüberschuss von nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Provisionsüberschuss“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen ‑ 1 ‑ 7 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. ‑ 1 ‑ 3 

Schwesterunternehmen — ‑ 4 

Tochterunternehmen — — 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen — — 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen — — 

 Insgesamt ‑‑ 1 ‑‑ 7 
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15  Handelsergebnis
Das Handelsergebnis beläuft sich im Berichtszeitraum auf 621 Mio € (Vorjahreszeitraum: 755 Mio €). 

Der Rückgang des Handelsergebnisses ist ein Folgeeffekt der Verlagerung von Handelsaktivitäten im Rahmen der 
Trading Engine Centralization. Konkret betrifft dies die fortgeschrittene Übertragung von Portfolien des 
Fremdwährungsrisikos, der Kreditrisiken, einschließlich verzinslicher Wertpapiere, sowie des Rohstoffhandels als 
Teile der dritten bis fünften Tranche an die UniCredit S.p.A.  

Zudem belastete ein sinkendes Zinsniveau das Handelsergebnis, was jedoch durch einen entsprechenden positiven 
Gegeneffekt im Posten „Zinsüberschuss“ infolge rückläufiger Zinsaufwendungen für Handelsaktivitäten teilweise 
kompensiert wurde. In der segmentierten Gewinn- und Verlustrechnung wird der Ertrag aus den entsprechenden 
Derivaten ebenfalls im Zinsüberschuss ausgewiesen und damit die Diskrepanz aufgelöst.  

Im ersten Halbjahr 2026 wirkten sich hingegen steigende Erträge aus dem kundengetriebenen Geschäft positiv auf 
das Handelsergebnis aus. In der segmentierten Gewinn- und Verlustrechnung werden diese Erträge im 
Provisionsüberschuss ausgewiesen. 

16  Gewinne/Verluste aus finanziellen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten aFV 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Finanzielle Vermögenswerte verpflichtend aFVtPL ‑ 7 6 

 Finanzielle Verbindlichkeiten designiert aFVtPL 57 ‑ 19 

 Ausbuchungen aus OCI 14 — 

 Effekte aus dem Hedge Accounting ‑ 1 6 

 Fair Value Equity 22 88 

 Insgesamt 85 81 

Die Effekte aus dem Hedge-Accounting stellen sich wie folgt dar: 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Fair Value Hedges ‑ 1 6 

Fair-Value-Änderungen aus Grundgeschäften ‑ 314 ‑ 522 

Portfolio-Fair-Value-Hedges ‑ 244 ‑ 608 

Mikro-Fair-Value-Hedges ‑ 70 86 

Fair-Value-Änderungen aus Sicherungsinstrumenten 313 528 

Portfolio-Fair-Value-Hedges 243 615 

Mikro-Fair-Value-Hedges 70 ‑ 87 

 Cashflow Hedges — — 

Ergebnis aus Cashflow Hedges (nur ineffektiver Teil) — — 

 Insgesamt ‑‑ 1 6 

Nachfolgend werden die Auswirkungen der Bilanzierung von Sicherungsgeschäften für die wesentlichen Hedge-
Accounting-Ansätze der HVB Group dargestellt: 

Die Effektivitätsmessung erfolgt prospektiv sensitivitätsbasiert und retrospektiv mittels Dollar Off-Set. Quellen für die 
Ineffektivität sind die Steuerung innerhalb der Bandbreite von 80%/125%, fehlende 1:1 Beziehungen zwischen 
Grund- und Sicherungsgeschäft sowie Diskontierungsunterschiede von Grund- und Sicherungsgeschäft. 
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Mikro-Fair-Value-Hedge für FVtOCI-Bestände 

RESTLAUFZEIT 

KUMULIERTER BETRAG 
SICHERUNGSBEDINGTER 

ANPASSUNG DES BEIZULEGENDEN 
ZEITWERTS, DER IM BUCHWERT 

DES BILANZIERTEN GRUND-
GESCHÄFTS ENTHALTEN IST BUCHWERTE 

ÄNDERUNG DES 
BEIZULEGENDEN 

ZEITWERTS, DIE FÜR 
DIE ERFASSUNG 
EINER UNWIRK-

SAMKEIT DER 
ABSICHERUNG FÜR 

DIE PERIODE HERAN- 
GEZOGEN WIRD  in Mio € 

UNTER  
1 JAHR  

1 JAHR 
BIS 

 5 JAHRE  
ÜBER  

5 JAHRE AKTIVA PASSIVA AKTIVA PASSIVA 

 Bestand 30.6.2026 
 Nominale 

Grundgeschäfte 
EUR 135 5.497 2.791 — — — — — 
USD 392 1.694 829 — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
EUR 135 5.497 2.791 — — — — — 
USD 392 1.694 829 — — — — — 

 Zinssensitivitäten in BPV 
Grundgeschäfte 

EUR — ‑ 2 ‑ 2 — — — — — 
USD — ‑ 1 — — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
EUR — 2 2 — — — — — 
USD — 1 — — — — — — 

 Bilanzwerte 
Grundgeschäfte — — — ‑ 96 — 11.303 — — 
Sicherungsgeschäfte — — — — — 209 79 — 

 Hedge Result — 
Grundgeschäfte — — — — — — — ‑ 73 
Sicherungsgeschäfte — — — — — — — 73 

 Bestand 31.12.2025 
 Nominale 

Grundgeschäfte 
EUR 507 6.842 3.552 — — — — — 
USD 503 1.698 809 — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
EUR 507 6.842 3.552 — — — — — 
USD 503 1.690 809 — — — — — 

 Zinssensitivitäten in BPV 
Grundgeschäfte 

EUR — ‑ 2 ‑ 2 — — — — — 
USD — ‑ 1 — — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
EUR — 2 2 — — — — — 
USD — — — — — — — — 

 Bilanzwerte 
Grundgeschäfte — — — ‑ 39 — 14.009 — — 
Sicherungsgeschäfte — — — — — 233 149 — 

 Hedge Result 1 
Grundgeschäfte — — — — — — — ‑ 39 
Sicherungsgeschäfte — — — — — — — 40 
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In der zuvor gezeigten Tabelle werden die Nominalbeträge der Grundgeschäfte und der Sicherungsgeschäfte 
einander gegenübergestellt. Daneben werden die Zinssensitivitäten in Basis Point Values (BPV) angegeben, das 
heißt bei einer Zinsänderung um einen Basispunkt (0,01%) ändert sich der Fair Value um den angegebenen Betrag 
in Mio €. Die Angabe der Zinssensitivitäten in BPV stellt ein geeignetes Instrument dar, um die Effektivität des 
Hedges zu beschreiben. 

Der Wertpapierbestand, der dem Bilanzposten „Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI“ zugeordnet ist, wird separat 
für jede Transaktion mit einem Sicherungsgeschäft gegen Zinsrisiken abgesichert. Dies schließt Up-Front-
Zahlungen beim Abschluss der Zinsswaps zur Kompensation von Agio-/Disagio-Beträgen im Kaufpreis der 
Wertpapiere mit ein, sodass deren Fair Value zu Beginn der Hedge-Beziehung ungleich null ist. Darüber hinaus 
enthält der Fair Value der Derivate auch Zinsabgrenzungen (dirty Fair Value), während Zinsabgrenzungen für die 
Grundgeschäfte diesen selbst zugeordnet werden und somit nicht im kumulierten Betrag sicherungsbedingter 
Anpassungen des Buchwerts der Grundgeschäfte erfasst werden. Daher entspricht der saldierte Fair Value der 
Sicherungsderivate nicht dem kumulierten Betrag sicherungsbedingter Anpassungen des Buchwerts der 
Grundgeschäfte. 
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Mikro-Fair-Value-Hedge für at-cost-Bestände 
Nachfolgend werden die Mikro-Fair-Value-Hedges für at-cost-Bestände (Forderungen an Kunden) dargestellt: 

RESTLAUFZEIT 

KUMULIERTER BETRAG 
SICHERUNGSBEDINGTER 

ANPASSUNG DES BEIZULEGENDEN 
ZEITWERTS, DER IM BUCHWERT DES 
BILANZIERTEN GRUNDGESCHÄFTS 

ENTHALTEN IST BUCHWERTE 

ÄNDERUNG DES 
BEIZULEGENDEN 

ZEITWERTS, DIE FÜR 
DIE ERFASSUNG 
EINER UNWIRK-

SAMKEIT DER 
ABSICHERUNG FÜR 

DIE PERIODE HERAN-
GEZOGEN WIRD  in Mio € 

UNTER 
1 JAHR  

1 JAHR 
 BIS 

5 JAHRE  
ÜBER  

5 JAHRE AKTIVA PASSIVA AKTIVA PASSIVA 

 Bestand 30.6.2026 
 Nominale 

Grundgeschäfte 
JPY — — — — — — — — 
USD 33 473 394 — — — — — 
EUR — 450 7.047 — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
JPY — — — — — — — — 
USD 33 473 394 — — — — — 
EUR — 450 7.047 — — — — — 

 Zinssensitivitäten in BPV 
Grundgeschäfte 

JPY — — — — — — — — 
USD — — — — — — — — 
EUR — — ‑ 6 — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
JPY — — — — — — — — 
USD — — — — — — — — 
EUR — — 6 — — — — — 

 Bilanzwerte 
Grundgeschäfte — — — ‑ 38 — 894 — — 
Sicherungsgeschäfte — — — — — 75 22 — 

 Hedge Result — 
Grundgeschäfte — — — — — — — 3 
Sicherungsgeschäfte — — — — — — — ‑ 3 

 Bestand 31.12.2025 
 Nominale 

Grundgeschäfte 
JPY — — — — — — — — 
USD 170 471 191 — — — — — 
EUR — 255 4.037 — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
JPY — — — — — — — — 
USD 170 471 191 — — — — — 
EUR — 255 4.037 — — — — — 

 Zinssensitivitäten in BPV 
Grundgeschäfte 

JPY — — — — — — — — 
USD — — — — — — — — 
EUR — — ‑ 3 — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
JPY — — — — — — — — 
USD — — — — — — — — 
EUR — — 3 — — — — — 

 Bilanzwerte 
Grundgeschäfte — — — ‑ 52 — 850 — — 
Sicherungsgeschäfte — — — — — 73 13 — 

 Hedge Result — 
Grundgeschäfte — — — — — — — ‑ 38 
Sicherungsgeschäfte — — — — — — — 38 
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In der dargestellten Tabelle werden die Nominalbeträge der Grundgeschäfte und der Sicherungsgeschäfte einander 
gegenübergestellt. Daneben werden die Zinssensitivitäten in Basis Point Values (BPV) angegeben, das heißt bei 
einer Zinsänderung um einen Basispunkt (0,01%) ändert sich der Fair Value um den angegebenen Betrag in Mio €. 
Die Angabe der Zinssensitivitäten in BPV stellt ein geeignetes Instrument dar, um die Effektivität des Hedges zu 
beschreiben. Es erfolgt keine Aufrechnung von finanziellen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten. 

Portfolio-Fair-Value-Hedge 

RESTLAUFZEIT 

KUMULIERTER BETRAG 
SICHERUNGSBEDINGTER 

ANPASSUNG DES BEIZULEGENDEN 
ZEITWERTS, DER IM BUCHWERT DES 
BILANZIERTEN GRUNDGESCHÄFTS 

ENTHALTEN IST BUCHWERTE 

ÄNDERUNG DES 
BEIZULEGENDEN 

ZEITWERTS, DIE FÜR 
DIE ERFASSUNG 
EINER UNWIRK-

SAMKEIT DER 
ABSICHERUNG FÜR 

DIE PERIODE HERAN-
GEZOGEN WIRD  in Mio € 

UNTER 
1 JAHR  

1 JAHR 
 BIS  

5 JAHRE  
ÜBER  

5 JAHRE AKTIVA PASSIVA AKTIVA PASSIVA 

 Bestand 30.6.2026 
 Zinssensitivitäten in BPV 

Grundgeschäfte 
EUR — 3 2 — — — — — 
USD — — — — — — — — 
CHF — — — — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
EUR — ‑ 3 ‑ 2 — — — — — 
USD — — — — — — — — 
CHF — — — — — — — — 

 Bilanzwerte 
Grundgeschäfte — — — ‑ 936 ‑ 3.173 — — — 
Sicherungsderivate — — — — — 6.562 8.495 — 

 Hedge Result ‑ 1 
Grundgeschäfte — — — — — — — ‑ 244 
Sicherungsgeschäfte — — — — — — — 243 

 Bestand 31.12.2025 
 Zinssensitivitäten in BPV 

Grundgeschäfte 
EUR ‑ 2 3 2 — — — — — 
USD — — — — — — — — 
CHF — — — — — — — — 

Sicherungsgeschäfte 
EUR 2 ‑ 3 ‑ 2 — — — — — 
USD — — — — — — — — 
CHF — — — — — — — — 

 Bilanzwerte 
Grundgeschäfte — — — ‑ 936 ‑ 3.418 — — — 
Sicherungsderivate — — — — — 6.850 8.636 — 

 Hedge Result 9 
Grundgeschäfte — — — — — — — ‑ 907 
Sicherungsgeschäfte — — — — — — — 916 

Zum 1. Juli 2025 erfolgte die Umstellung der Bilanzierung für Mikro-Fair-Value-Hedges von IAS 39 auf IFRS 9. Für 
Portfolio-Fair-Value-Hedges für Zinsrisiken hat die HVB Group weiterhin das Wahlrecht in Anspruch genommen, die 
Vorschriften des IAS 39 zum Hedge Accounting anzuwenden. Entsprechend wird der Portfolio-Fair-Value-Hedge 
fortgeführt. 
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Dem banküblichen Risikomanagementverfahren zur Absicherung von Festzinsrisiken folgend werden beim 
Portfolio-Fair-Value-Hedge die Zinsrisiken der abgesicherten Grundgeschäfte postenübergreifend gesteuert. Dazu 
werden die zinsrelevanten Cashflows der abgesicherten Grundgeschäfte (Forderungen an Kreditinstitute (at cost), 
Forderungen an Kunden (at cost), Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, Verbindlichkeiten gegenüber 
Kunden und Verbriefte Verbindlichkeiten) getrennt nach Währungen Laufzeitbändern zugeordnet und die 
Nettoposition ermittelt. Die abgeschlossenen Zinssicherungsderivate beziehen sich somit auf postenübergreifende 
Nettozinsrisikopositionen in den jeweiligen Laufzeitbändern und nicht auf spezifische abgesicherte Grundgeschäfte. 
Die designierten Hedge-Beziehungen werden zwei-wöchentlich de-designiert und wieder neu designiert. Da sich 
somit ein Grundgeschäft unterschiedlich in den jeweiligen Laufzeitbändern auswirken kann, wird für die Abbildung 
der Auswirkungen der Bilanzierung von Sicherungsbeziehungen auf die Darstellung der Zinssensitivität abgestellt. 
Die Angabe der Zinssensitivität je Laufzeitband stellt die adäquate Größe zur Bestimmung der abgesicherten 
Zinsrisiken dar. In der Tabelle werden die Fair-Value-Änderungen in Mio € angegeben, sofern sich der Zinssatz um 
einen Basispunkt (BPV bzw. 0,01%) verändert.  

17  Gewinne/Verluste aus der Ausbuchung von Finanzinstrumenten at cost
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Forderungen (nicht leistungsgestört) ‑ 1 — 

 Rückkäufe emittierter Wertpapiere und anderer Verbindlichkeiten 1 2 

 Schuldverschreibungen (aktiv) 17 37 

 Insgesamt 17 39 

Die Entwicklung resultierte im Wesentlichen aus dem geringeren vorzeitigen Verkauf von Wertpapieren im Rahmen 
definierter Schwellenwerte. 

18  Saldo sonstige Aufwendungen/Erträge
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Sonstige Erträge 94 87 

Verkauf von Grundstücken und Gebäuden — — 

Mieterträge 21 21 

Bewertung/Verkauf Investment Properties 12 6 

Sonstige 61 60 

 Sonstige Aufwendungen ‑ 30 ‑ 25 

Verkauf von Grundstücken und Gebäuden — — 

Bewertung/Verkauf Investment Properties ‑ 10 ‑ 8 

Laufende Aufwendungen Investment Properties ‑ 6 ‑ 4 

Bankenabgabe — — 

Sonstige ‑ 14 ‑ 13 

 Insgesamt 64 62 

Saldo sonstige Aufwendungen/Erträge von nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Saldo sonstige Aufwendungen/Erträge“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 29 27 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. 20 19 

Schwesterunternehmen 9 8 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen — — 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen — — 

 Insgesamt 29 27 
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19  Verwaltungsaufwand
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Personalaufwand ‑ 557 ‑ 586 

Löhne und Gehälter ‑ 454 ‑ 477 

Soziale Abgaben ‑ 76 ‑ 73 

Aufwendungen für die Altersversorgung und Unterstützung ‑ 27 ‑ 36 

 Andere Verwaltungsaufwendungen ‑ 430 ‑ 481 

 Abschreibungen und Wertberichtigungen ‑ 36 ‑ 34 

auf Sachanlagen ‑ 20 ‑ 17 

auf Software und sonstige immaterielle Vermögenswerte ohne Geschäfts- oder Firmenwerte ‑ 3 ‑ 3 

auf Nutzungsrechte (Leasing) ‑ 13 ‑ 14 

 Insgesamt ‑‑ 1.023 ‑‑ 1.101 

Verwaltungsaufwand von nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Verwaltungsaufwand“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen ‑ 249 ‑ 265 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. ‑ 244 ‑ 259 

Schwesterunternehmen — ‑ 1 

Tochterunternehmen ‑ 5 ‑ 5 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen — — 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen — — 

 Insgesamt ‑‑ 249 ‑‑ 265 

20  Kreditrisikovorsorge 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Zuführung ‑ 769 ‑ 517 

Wertberichtigung auf Forderungen at cost ‑ 651 ‑ 411 

Wertberichtigung auf Forderungen aFVtOCI ‑ 1 — 

Rückstellung im Kreditgeschäft ‑ 117 ‑ 106 

 Auflösung 624 419 

Wertberichtigung auf Forderungen at cost 388 312 

Wertberichtigung auf Forderungen aFVtOCI — — 

Rückstellung im Kreditgeschäft 236 107 

 Ergebnis aus nicht substantieller Modifikation — — 

 Eingänge auf abgeschriebene Forderungen 12 18 

 Erfolge/Verluste aus dem Abgang von wertgeminderten Forderungen — 4 

 Insgesamt ‑‑ 133 ‑‑ 76 

Im Berichtszeitraum betrugen die Nettozuführungen zur Kreditrisikovorsorge 133 Mio € nach 76 Mio € 
Nettozuführungen zur Kreditrisikovorsorge im Vorjahreszeitraum. Die einzelnen Effekte werden nachfolgend 
erläutert. 
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Im Berichtszeitraum wurde ein Nettobetrag von 21 Mio € Portfoliowertberichtigungen (GLLP) aufgelöst, verglichen 
mit einer Nettoauflösung von 171 Mio € im Vorjahreszeitraum. Während im Vorjahreszeitraum umfangreiche 
Modellanpassungen vorgenommen wurden, beschränkten sich diese im Berichtszeitraum auf geringfügige 
Änderungen. Bei der Ermittlung der erwarteten Kreditverluste (Expected Credit Losses – ECL) wirkten sich 
Änderungen am zugrunde liegenden Modell zur Ausfallwahrscheinlichkeit (Probability of Default – PD) sowie 
Entwicklungen im gesamtwirtschaftlichen Umfeld auf das Ergebnis aus. Darüber hinaus wurden für bestimmte 
Teilportfolios, die gegenüber spezifischen Risiken besonders sensitiv sind, Overlays angewendet. Zum 
30. Juni 2026 bestanden diese Overlays aufgrund geopolitischer Risiken, da die zunehmenden
Handelsspannungen zu potenziellen Exportanfälligkeiten, damit verbundenen Störungen von Lieferketten sowie
Veränderungen der externen Nachfrage infolge von Wechselkursbewegungen zwischen Euro und US-Dollar
führten.

Im Berichtszeitraum wurden innerhalb der GLLP sowohl Auflösungen als auch Zuführungen erfasst. Das 
geopolitische Overlay wurde teilweise aufgelöst. Ursächlich hierfür waren die laufende regelmäßige Anpassung des 
Overlays infolge von Migrationen von Engagements aus dem Performing- in den Non-Performing-Bereich, der 
Rückgang der dem Overlay-Perimeter zugrunde liegenden Risikopositionen sowie Änderungen der im Overlay 
berücksichtigten makroökonomischen Szenarien.  

Innerhalb der ECL-Modelle führten die Neuentwicklung des PD-Modells für Global Project Finance (GPF) sowie die 
regelmäßige Überarbeitung der PD-Modelle einschließlich der Erweiterung der zugrunde liegenden Zeitreihen zu 
weiteren Auflösungen der GLLP. Darüber hinaus trug ein neues Verbriefungsprogramm zu einer Reduzierung der 
GLLP bei.  

Die auflösenden Effekte wurden teilweise durch die Auswirkungen der aktualisierten makroökonomischen Lage 
kompensiert. Die Eintrübung der wirtschaftlichen Aussichten infolge anhaltender Konflikte sowie der damit 
verbundenen Inflations- und Wachstumsbelastungen führte zu Zuführungen zur GLLP. 

Die Nettozuführungen zu Einzelwertberichtigungen betrugen im Berichtszeitraum 154 Mio € und liegen damit um 
93 Mio € unter den Nettozuführungen im Vorjahreszeitraum in Höhe von 247 Mio €. Die Nettozuführungen im ersten 
Halbjahr 2026 sind wesentlich beeinflusst durch Zuführungen zu Einzelwertberichtigungen aufgrund von Ausfällen 
im Berichtszeitraum, die aber niedriger ausfielen als im Vorjahreszeitraum. 

Kreditrisikovorsorge bei nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Kreditrisikovorsorge“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen — — 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. — — 

Schwesterunternehmen — — 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen — — 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen — — 

 Insgesamt — — 
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21  Zuführungen zu Rückstellungen 
Im Berichtszeitraum ergaben sich per Saldo Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen in Höhe von 1 Mio €. 
Dem stehen im Vorjahreszeitraum per Saldo Aufwendungen aus der Zuführung zu Rückstellungen in Höhe von 
1 Mio € gegenüber. Sowohl im Berichts- als auch im Vorjahreszeitraum lagen keine wesentlichen Einzelsachverhalte 
vor. 

22  Aufwendungen für Restrukturierungen 
Im Berichtszeitraum wurden per Saldo Aufwendungen für Restrukturierungen in Höhe von 8 Mio € erfasst 
(Vorjahreszeitraum: 4 Mio €). Sowohl im Berichts- als auch im Vorjahreszeitraum lagen keine wesentlichen 
Einzelsachverhalte vor. 

23  Bewertungsergebnis aus konsolidierten Unternehmen 
 in Mio € 1.1.-30.6.2026 1.1.-30.6.2025 

 Anteile an verbundenen Unternehmen 1 — 

 Veräußerungen von at-Equity bewerteten Unternehmen — — 

 Bewertungsergebnis von at-Equity bewerteten Unternehmen — ‑ 1 

 Insgesamt 1 ‑‑ 1 
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24  Barreserve 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Kassenbestand 326 385 

 Guthaben bei Zentralnotenbanken 12.730 5.926 

 Insgesamt 13.056 6.311 

25  Handelsaktiva
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Bilanzielle Finanzinstrumente 29.190 25.323 

Festverzinsliche Wertpapiere 2.694 1.767 

Eigenkapitalinstrumente 10.755 10.181 

Sonstige bilanzielle Handelsaktiva 15.741 13.375 

 Positive beizulegende Zeitwerte aus derivativen Instrumenten 35.566 35.428 

 Insgesamt 64.756 60.751 

davon nachrangige Vermögenswerte 121 78 

In den Handelsaktiva sind insbesondere Wertpapiere des Handelsbestands sowie positive Zeitwerte von Derivaten 
enthalten, sofern es sich nicht um Sicherungsderivate handelt, die im Hedge Accounting (eigener Bilanzausweis) 
abgebildet werden. Innerhalb der Handelsaktiva werden zudem andere Finanzinstrumente wie Forderungen aus 
Pensionsgeschäften, Schuldscheindarlehen und Namensschuldverschreibungen, soweit sie Handelszwecken 
dienen, unter den sonstigen Handelsbeständen ausgewiesen.     

Unter der sonstigen bilanziellen Handelsaktiva werden unter anderem Bestände in Rohstoffen ausgewiesen, die 
ausschließlich zu Handelszwecken mit Bezug zu Kundengeschäften gehalten werden. Hierunter fallen im 
Wesentlichen Bestände in Basismetallen mit einem Bestand von 1.098 Mio € (Vorjahr: 582 Mio €) sowie 
Edelmetallen mit einem Bestand von 507 Mio € zum Ende der Berichtsperiode (Vorjahr: 523 Mio €).      

Handelsaktiva von nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Handelsaktiva“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 19.828 19.818 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. 19.528 19.525 

Schwesterunternehmen 300 293 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen 487 531 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 2 — 

 Insgesamt 20.317 20.349 
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26  Finanzielle Vermögenswerte aFVtPL
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Festverzinsliche Wertpapiere 389 445 

 Eigenkapitalinstrumente 848 923 

 Kreditforderungen und Schuldscheindarlehen 442 637 

 Sonstige 68 67 

 Insgesamt 1.747 2.072 

davon: 

nachrangige Vermögenswerte — — 

überfällige Forderungen — — 

27  Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI
Die Finanziellen Vermögenswerte aFVtOCI belaufen sich zum Berichtsstichtag auf 11.468 Mio € (Vorjahr: 
14.082 Mio €). 

Bestandsentwicklung Buchwerte 
 in Mio € STUFE 1 STUFE 2 STUFE 3 POCI INSGESAMT 
 Bestand 1.1.2026 13.548 534 — — 14.082 
 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität — — — — — 
 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 146 ‑ 146 — — — 
 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 
 Bestandsveränderungen innerhalb der Stufe (netto)1 ‑ 2.387 ‑ 227 — — ‑ 2.614 
 Ausbuchung (wegen Uneinbringlichkeit) — — — — — 
 Sonstige Veränderungen — — — — — 
 Bestand 30.6.2026 11.307 161 — — 11.468 

 Bestand 1.1.2025 13.896 — — — 13.896 
 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 433 433 — — — 
 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität — — — — — 
 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 
 Bestandsveränderungen innerhalb der Stufe (netto)1 85 101 — — 186 
 Ausbuchung (wegen Uneinbringlichkeit) — — — — — 
 Sonstige Veränderungen — — — — — 
 Bestand 31.12.2025 13.548 534 — — 14.082 

1 Die Bestandsveränderungen innerhalb der Stufe (netto) schließen Zugänge aus Käufen und Abgänge aus Verkäufen bzw. Tilgungen mit ein. 

Der Bestand der Wertberichtigung der Wertpapierbestände beträgt 1 Mio € (Vorjahr: 0 Mio €). Die Wertberichtigung 
hat sich im Berichtszeitraum um 1 Mio € erhöht (Vorjahr: 0 Mio €).   

Im Berichtszeitraum wie auch im Vorjahr wurden keine Modifikationen auf festverzinsliche Wertpapiere 
vorgenommen.   

Für aFVtOCI Bestände sind weder im Berichtszeitraum noch im Vorjahr Sicherheiten gestellt.   
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28  Forderungen an Kreditinstitute (at cost)
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Kontokorrentkonten 1.118 1.319 

 Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben 6.716 6.967 

 Reverse Repos 7.402 4.412 

 Wertpapiere 8.662 9.134 

 Sonstige Forderungen 2.164 1.881 

 Leistungsgestörte Forderungen 26 29 

 Insgesamt 26.088 23.742 

davon nachrangige Vermögenswerte — — 

Die Sonstigen Forderungen beinhalten zu wesentlichen Teilen Termingelder und Schuldverschreibungen.  

Bestandsentwicklung Bruttobuchwerte 
 in Mio € STUFE 1 STUFE 2 STUFE 3 POCI INSGESAMT 

 Bestand 1.1.2026 23.529 185 73 33 23.820 

 Zugang aufgrund von Neugeschäft 7.960 — — — 7.960 

 Bestandsveränderung innerhalb der Stufe 260 ‑ 1 1 — 260 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 100 100 — — — 

von Stufe 1 zu Stufe 2 ‑ 100 100 — — — 

von Stufe 2 zu Stufe 3 — — — — — 

von Stufe 1 zu Stufe 3 — — — — — 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 56 ‑ 56 — — — 

von Stufe 2 zu Stufe 1 56 ‑ 56 — — — 

von Stufe 3 zu Stufe 2 — — — — — 

von Stufe 3 zu Stufe 1 — — — — — 
 Erfolgsneutrale Erhöhung der Bruttobuchwerte für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche  — — — — — 

 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 

 Abgänge aufgrund von Tilgungen/Verkäufen ‑ 5.806 ‑ 113 ‑ 1 — ‑ 5.920 

 Abgänge aufgrund von Abschreibungen auf Forderungen — — — — — 

 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen 48 2 — — 50 

 Bestand 30.6.2026 25.947 117 73 33 26.170 

 Bestand 1.1.2025 24.081 110 78 33 24.302 

 Zugang aufgrund von Neugeschäft 7.031 — — — 7.031 

 Bestandsveränderung innerhalb der Stufe ‑ 255 ‑ 44 ‑ 2 — ‑ 301 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 234 234 — — — 

von Stufe 1 zu Stufe 2 ‑ 234 234 — — — 

von Stufe 2 zu Stufe 3 — — — — — 

von Stufe 1 zu Stufe 3 — — — — — 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 31 ‑ 31 — — — 

von Stufe 2 zu Stufe 1 31 ‑ 31 — — — 

von Stufe 3 zu Stufe 2 — — — — — 

von Stufe 3 zu Stufe 1 — — — — — 
 Erfolgsneutrale Erhöhung der Bruttobuchwerte für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche  — — — — — 

 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 

 Abgänge aufgrund von Tilgungen/Verkäufen ‑ 7.007 ‑ 96 ‑ 2 — ‑ 7.105 

 Abgänge aufgrund von Abschreibungen auf Forderungen — — — — — 

 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen ‑ 118 12 ‑ 1 — ‑ 107 

 Bestand 31.12.2025 23.529 185 73 33 23.820 
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Bestandsentwicklung Wertberichtigungen 
 in Mio € STUFE 1 STUFE 2 STUFE 3 POCI INSGESAMT 
 Bestand 1.1.2026 1 — 53 24 78 
 Zugang aufgrund von Neugeschäft — — — — — 
 Bestandsveränderung innerhalb derselben Stufe — — 7 2 9 
 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität — — — — — 

von Stufe 1 zu Stufe 2 — — — — — 
von Stufe 2 zu Stufe 3 — — — — — 
von Stufe 1 zu Stufe 3 — — — — — 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität — — — — — 
von Stufe 2 zu Stufe 1 — — — — — 
von Stufe 3 zu Stufe 2 — — — — — 
von Stufe 3 zu Stufe 1 — — — — — 

 Erfolgsneutrale Erhöhung der Wertberichtigungen für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche — — — — — 
 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 
 Abgänge (Auflösung wegen Abgang Forderung) — — — — — 
 Abgänge (Verbrauch von Wertberichtigungen) — — — — — 
 Auflösung des Abzinsungsbetrags und Vereinnahmung von bisher nicht 
 erfolgswirksam erfassten Zinsansprüchen — — ‑ 5 — ‑ 5 
 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen — — — — — 
 Bestand 30.6.2026 1 — 55 26 82 

 Bestand 1.1.2025 1 1 57 24 83 
 Zugang aufgrund von Neugeschäft — — — — — 
 Bestandsveränderung innerhalb derselben Stufe — — — — — 
 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität — — — — — 

von Stufe 1 zu Stufe 2 — — — — — 
von Stufe 2 zu Stufe 3 — — — — — 
von Stufe 1 zu Stufe 3 — — — — — 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität — — — — — 
von Stufe 2 zu Stufe 1 — — — — — 
von Stufe 3 zu Stufe 2 — — — — — 
von Stufe 3 zu Stufe 1 — — — — — 

 Erfolgsneutrale Erhöhung der Wertberichtigungen für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche — — — — — 
 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 
 Abgänge (Auflösung wegen Abgang Forderung) — — — — — 
 Abgänge (Verbrauch von Wertberichtigungen) — — — — — 
 Auflösung des Abzinsungsbetrags und Vereinnahmung von bisher nicht 
 erfolgswirksam erfassten Zinsansprüchen — — — — — 
 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen — ‑ 1 ‑ 4 — ‑ 5 
 Bestand 31.12.2025 1 — 53 24 78 

Im Berichtszeitraum hat sich der Bestand der Portfoliowertberichtigungen (Stufe 1 und Stufe 2) nicht verändert 
(Vorjahr: 1 Mio € Reduzierung).  
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Forderungen an nahestehende Unternehmen 
Vom Posten „Forderungen an Kreditinstitute (at cost)“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 656 620 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. 656 619 

Schwesterunternehmen1 — 1 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen 141 216 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen — 20 

 Insgesamt 797 856 

1  Im Wesentlichen gegenüber der UniCredit Bank Austria AG. 

29  Forderungen an Kunden (at cost)
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Kontokorrentkonten 7.916 6.679 

 Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben 1.809 2.375 

 Reverse Repos 7.118 3.684 

 Hypothekendarlehen 53.982 54.350 

 Forderungen aus Finanzierungsleasing 102 143 

 Wertpapiere 42.101 39.693 

 Sonstige Forderungen 63.319 60.013 

 Leistungsgestörte Forderungen 1.830 2.254 

 Insgesamt 178.177 169.191 

davon nachrangige Vermögenswerte — — 

Die Sonstigen Forderungen beinhalten zu wesentlichen Teilen übrige Darlehen, Ratenkredite, Termingelder und 
refinanzierte Sonderkredite.     

In den "Forderungen an Kunden (at cost)" sind Forderungen in Höhe von 4.592 Mio € (Vorjahr: 4.676 Mio €) 
enthalten, die durch das vollkonsolidierte Conduit-Programm Arabella refinanziert werden. Dabei werden von 
Kunden im Wesentlichen kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen bzw. mittelfristige Forderungen 
aus Leasingverträgen angekauft und durch die Ausgabe von Commercial Papers am Kapitalmarkt refinanziert. Im 
Wesentlichen handelt es sich bei den hier verbrieften Forderungen um Forderungen europäischer Schuldner.    
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Bestandsentwicklung Bruttobuchwerte 
 in Mio € STUFE 1 STUFE 2 STUFE 3 POCI INSGESAMT 

 Bestand 1.1.2026 155.272 12.065 3.300 107 170.744 

 Zugang aufgrund von Neugeschäft 28.887 — — 2 28.889 

 Bestandsveränderung innerhalb der Stufe 2.317 649 ‑ 13 25 2.978 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 4.108 3.871 237 — — 

von Stufe 1 zu Stufe 2 ‑ 4.039 4.039 — — — 

von Stufe 2 zu Stufe 3 — ‑ 168 168 — — 

von Stufe 1 zu Stufe 3 ‑ 69 — 69 — — 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 2.765 ‑ 2.674 ‑ 91 — — 

von Stufe 2 zu Stufe 1 2.757 ‑ 2.757 — — — 

von Stufe 3 zu Stufe 2 — 83 ‑ 83 — — 

von Stufe 3 zu Stufe 1 8 — ‑ 8 — — 
 Erfolgsneutrale Erhöhung der Bruttobuchwerte für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche  — — 61 — 61 

 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten 1 4 — — 5 

 Abgänge aufgrund von Tilgungen/Verkäufen ‑ 20.819 ‑ 1.645 ‑ 349 ‑ 28 ‑ 22.841 

 Abgänge aufgrund von Abschreibungen auf Forderungen — — ‑ 39 — ‑ 39 

 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen 131 9 1 — 141 

 Bestand 30.6.2026 164.446 12.279 3.107 106 179.938 

 Bestand 1.1.2025 149.958 11.265 2.973 55 164.251 

 Zugang aufgrund von Neugeschäft 33.786 — — 47 33.833 

 Bestandsveränderung innerhalb der Stufe 4.100 702 14 6 4.822 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 8.295 6.803 1.492 — — 

von Stufe 1 zu Stufe 2 ‑ 7.583 7.583 — — — 

von Stufe 2 zu Stufe 3 — ‑ 780 780 — — 

von Stufe 1 zu Stufe 3 ‑ 712 — 712 — — 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 3.843 ‑ 3.700 ‑ 143 — — 

von Stufe 2 zu Stufe 1 3.805 ‑ 3.805 — — — 

von Stufe 3 zu Stufe 2 — 105 ‑ 105 — — 

von Stufe 3 zu Stufe 1 38 — ‑ 38 — — 
 Erfolgsneutrale Erhöhung der Bruttobuchwerte für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche  — — 146 — 146 

 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — ‑ 3 — — ‑ 3 

 Abgänge aufgrund von Tilgungen/Verkäufen ‑ 27.670 ‑ 2.983 ‑ 844 ‑ 1 ‑ 31.498 

 Abgänge aufgrund von Abschreibungen auf Forderungen — — ‑ 319 — ‑ 319 

 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen ‑ 450 ‑ 19 ‑ 19 — ‑ 488 

 Bestand 31.12.2025 155.272 12.065 3.300 107 170.744 
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Bestandsentwicklung Wertberichtigungen 
 in Mio € STUFE 1 STUFE 2 STUFE 3 POCI INSGESAMT 

 Bestand 1.1.2026 84 316 1.152 1 1.553 

 Zugang aufgrund von Neugeschäft 23 — — — 23 

 Bestandsveränderung innerhalb derselben Stufe 2 ‑ 22 201 2 183 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 25 46 87 — 108 

von Stufe 1 zu Stufe 2 ‑ 25 62 — — 37 

von Stufe 2 zu Stufe 3 — ‑ 16 78 — 62 

von Stufe 1 zu Stufe 3 — — 9 — 9 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 14 ‑ 37 ‑ 5 — ‑ 28 

von Stufe 2 zu Stufe 1 14 ‑ 41 — — ‑ 27 

von Stufe 3 zu Stufe 2 — 4 ‑ 4 — — 

von Stufe 3 zu Stufe 1 — — ‑ 1 — ‑ 1 
 Erfolgsneutrale Erhöhung der Wertberichtigungen für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche — — 61 — 61 

 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 

 Modelländerung — — — — — 

 Abgänge (Auflösung wegen Abgang Forderung) ‑ 4 ‑ 18 ‑ 56 — ‑ 78 

 Abgänge (Verbrauch von Wertberichtigungen) — — ‑ 39 — ‑ 39 
 Auflösung des Abzinsungsbetrags und Vereinnahmung von bisher nicht 
 erfolgswirksam erfassten Zinsansprüchen — — ‑ 47 — ‑ 47 

 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen — — 25 — 25 

 Bestand 30.6.2026 94 285 1.379 3 1.761 

 Bestand 1.1.2025 136 374 1.175 1 1.686 

 Zugang aufgrund von Neugeschäft 39 — — — 39 

 Bestandsveränderung innerhalb derselben Stufe ‑ 10 ‑ 10 107 — 87 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verschlechterung der Kreditqualität ‑ 54 90 330 — 366 

von Stufe 1 zu Stufe 2 ‑ 53 153 — — 100 

von Stufe 2 zu Stufe 3 — ‑ 63 285 — 222 

von Stufe 1 zu Stufe 3 ‑ 1 — 45 — 44 

 Übertragungen in eine andere Stufe aufgrund von Verbesserung der Kreditqualität 10 ‑ 102 ‑ 14 — ‑ 106 

von Stufe 2 zu Stufe 1 10 ‑ 108 — — ‑ 98 

von Stufe 3 zu Stufe 2 — 6 ‑ 13 — ‑ 7 

von Stufe 3 zu Stufe 1 — — ‑ 1 — ‑ 1 
 Erfolgsneutrale Erhöhung der Wertberichtigungen für nicht erfolgswirksam 
 erfasste Zinsansprüche — — 146 — 146 

 Veränderungen aufgrund von Modifikationen ohne Ausbuchung von Vermögenswerten — — — — — 

 Modelländerung — — — — — 

 Abgänge (Auflösung wegen Abgang Forderung) ‑ 37 ‑ 36 ‑ 241 — ‑ 314 

 Abgänge (Verbrauch von Wertberichtigungen) — — ‑ 319 — ‑ 319 
 Auflösung des Abzinsungsbetrags und Vereinnahmung von bisher nicht 
 erfolgswirksam erfassten Zinsansprüchen — — ‑ 73 — ‑ 73 

 Fremdwährungsbewegungen und sonstige Veränderungen — — 41 — 41 

 Bestand 31.12.2025 84 316 1.152 1 1.553 

Im Berichtszeitraum hat sich der Bestand der Portfoliowertberichtigungen (Stufe 1 und Stufe 2) für Forderungen an 
Kunden um 21 Mio € reduziert. 
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Bei der Ermittlung der erwarteten Kreditverluste (Expected Credit Losses – ECL) wirkten sich Änderungen am 
zugrunde liegenden Modell zur Ausfallwahrscheinlichkeit (Probability of Default – PD) sowie Entwicklungen im 
gesamtwirtschaftlichen Umfeld auf das Ergebnis aus. Darüber hinaus wurden für bestimmte Teilportfolios, die 
gegenüber spezifischen Risiken besonders sensitiv sind, Management Overlays angewendet. Zum 30. Juni 2026 
bestanden diese Overlays aufgrund geopolitischer Risiken, da die zunehmenden Handelsspannungen zu 
potenziellen Exportanfälligkeiten, damit verbundenen Störungen von Lieferketten sowie Veränderungen der 
externen Nachfrage infolge von Wechselkursbewegungen zwischen Euro und US-Dollar führten. 

Im Berichtszeitraum wurden innerhalb der PWB folgende Auflösungen und Zuführungen erfasst: Das geopolitische 
Overlay wurde teilweise aufgelöst, bedingt durch die laufende regelmäßige Anpassung des Overlays aufgrund von 
Migrationen von Engagements aus dem Performing- in den Non-Performing-Bereich, durch einen Rückgang der 
dem Overlay-Perimeter zugrunde liegenden Risikopositionen sowie durch Änderungen der im Overlay 
berücksichtigten makroökonomischen Szenarien. Innerhalb der ECL-Modelle führten die Neuentwicklung des PD-
Modells für Global Project Finance (GPF) sowie die regelmäßige Überarbeitung der PD-Modelle einschließlich der 
Erweiterung der zugrunde liegenden Zeitreihen zu Auflösungen von PWB. Ein neues Verbriefungsprogramm trug 
zusätzlich zu einer Reduzierung der PWB bei. Die auflösenden Effekte wurden teilweise durch die Auswirkungen 
der aktualisierten makroökonomischen Lage kompensiert. Die Eintrübung der wirtschaftlichen Aussichten infolge 
anhaltender Konflikte sowie der damit verbundenen Inflations- und Wachstumsbelastungen führte zu Zuführungen 
zu den PWB. 

Im Berichtszeitraum hat sich ein Anstieg von Einzelwertberichtigungen von saldiert 227 Mio € ergeben, wobei die 
Zuführungen zu Einzelwertberichtigungen für neue Ausfälle niedriger, die Veränderungen für Bestandsfälle 
(Erhöhungen saldiert um Reduktionen/Abgänge) insgesamt höher ausgefallen sind als im Vorjahreszeitraum. 

Forderungen an nahestehende Unternehmen 
Vom Posten „Forderungen an Kunden (at cost)“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen — — 

darunter gegenüber: 

Schwesterunternehmen — — 

Tochterunternehmen — — 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen — — 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 239 250 

 Insgesamt 239 250 
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30  Hedging Derivate – Aktiv
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Mikro-Fair-Value-Hedge 284 306 

 Portfolio-Fair-Value-Hedge1 6.562 6.850 

 Insgesamt 6.846 7.156 

1  Die im Hedge Accounting eingesetzten Cross-Currency-Interest-Rate-Swaps werden mit ihrem gesamten Fair Value unter Portfolio-Fair-Value-Hedge ausgewiesen. 

31  At-Equity bewertete Anteile an assoziierten Unternehmen und at-Equity bewertete Joint Ventures
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 At-Equity bewertete assoziierte Unternehmen 20 20 

darunter Geschäfts- oder Firmenwerte — — 

 At-Equity bewertete Joint Ventures — — 

 Insgesamt 20 20 

32  Sachanlagen
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Grundstücke 797 997 

 Gebäude 548 625 

 Betriebs- und Geschäftsausstattung 91 95 

 Nutzungsrechte (Leasing) 98 101 

davon Grundstücke und Gebäude 93 95 

 Insgesamt 1.534 1.818 
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Bestandsentwicklung Sachanlagen 

 in Mio € 
GRUND-
STÜCKE GEBÄUDE 

BETRIEBS- UND 
GESCHÄFTS-

AUSSTATTUNG 

NUTZUNGS-
RECHTE 

(LEASING) 

SACH-
ANLAGEN 

INSGESAMT 
 Anschaffungskosten 1.1.2026 997 2.268 407 248 3.920 
 Zu-/Abschreibungen der Vorjahre — ‑ 1.643 ‑ 312 ‑ 147 ‑ 2.102 
 Buchwert 1.1.2026 997 625 95 101 1.818 
 Zugänge — 

Käufe/Herstellungskosten — — 4 10 14 
Anpassung aufgrund Neubewertung in Berichtsperiode (OCI) 14 42 — — 56 
Zuschreibungen — 13 — — 13 
Auswirkungen aus Währungsumrechnungen — — — — — 
Sonstige Zugänge1 — — — — — 

 Abgänge — 
Verkäufe — — ‑ 2 — ‑ 2 
Anpassung aufgrund Neubewertung in Berichtsperiode (OCI) ‑ 70 ‑ 30 — — ‑ 100 
Abschreibungen — ‑ 12 ‑ 6 ‑ 13 ‑ 31 
Wertminderungen ‑ 1 ‑ 2 — — ‑ 3 
Auswirkungen aus Währungsumrechnungen — — — — — 
Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte oder 
Veräußerungsgruppen ‑ 80 ‑ 48 — — ‑ 128 
Sonstige Abgänge1 ‑ 63 ‑ 40 — — ‑ 103 

 Buchwert 30.6.2026 797 548 91 98 1.534 
 Zu-/Abschreibungen der Vorjahre zuzüglich der Berichtsperiode — 1.241 312 153 1.706 
 Anschaffungskosten 30.6.2026 797 1.789 403 251 3.240 

 Anschaffungskosten 1.1.2025 1.024 2.273 548 264 4.109 
 Zu-/Abschreibungen der Vorjahre — ‑ 1.624 ‑ 441 ‑ 152 ‑ 2.217 
 Buchwert 1.1.2025 1.024 649 107 112 1.892 
 Zugänge 

Käufe/Herstellungskosten — 1 7 20 28 
Anpassung aufgrund Neubewertung in Berichtsperiode (OCI) 5 18 — — 23 
Zuschreibungen — 13 3 3 19 
Auswirkungen aus Währungsumrechnungen — — — — — 
Sonstige Zugänge1 — — 1 3 4 

 Abgänge 

Verkäufe — — — ‑ 3 ‑ 3 
Anpassung aufgrund Neubewertung in Berichtsperiode (OCI) ‑ 30 ‑ 17 — — ‑ 47 
Abschreibungen — ‑ 26 ‑ 16 ‑ 27 ‑ 69 
Wertminderungen ‑ 2 ‑ 11 ‑ 5 ‑ 1 ‑ 19 
Auswirkungen aus Währungsumrechnungen — — — ‑ 1 ‑ 1 
Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte oder 
Veräußerungsgruppen — ‑ 2 — — ‑ 2 
Sonstige Abgänge1 — — ‑ 2 ‑ 5 ‑ 7 

 Buchwert 31.12.2025 997 625 95 101 1.818 
 Zu-/Abschreibungen der Vorjahre zuzüglich der Berichtsperiode — 1.643 312 147 2.102 
 Anschaffungskosten 31.12.2025 997 2.268 407 248 3.920 

1  Hierin sind auch Veränderungen im Konsolidierungskreis enthalten. 

Bei den in der Bestandsentwicklung Sachanlagen für 2026 gezeigten sonstigen Abgängen von Grundstücken und 
Gebäuden in Höhe von insgesamt 103 Mio € handelt es sich im Wesentlichen um die im Berichtszeitraum 
vorgenommenen Umgliederungen von Immobilienteilen gemischt genutzter Objekte von den Sachanlagen in die 
Investment Properties, die im Zusammenhang mit der angepassten Real-Estate-Strategie stehen.      
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33  Investment Properties
Investment Properties werden zum Fair Value bewertet. Da jede Immobilie individuelle Merkmale aufweist und der 
beizulegende Zeitwert auf externen Gutachten basiert, die diese objektspezifischen Besonderheiten 
berücksichtigen, werden sämtliche in diesem Bilanzposten ausgewiesenen Fair Values dem Level 3 der Fair-Value-
Hierarchie zugeordnet. 

Der Nettobuchwert der in den Investment Properties enthaltenen Nutzungsrechte aus Leasingverträgen, die 
als Finanzinvestition gehaltene Immobilie klassifiziert wurden, beträgt zum Abschlussstichtag 1 Mio € 
(Vorjahr: 42 Mio €).     

Bestandsentwicklung Investment Properties 
 in Mio € 2026 2025 

 Buchwert 1.1. 175 179 

 Zugänge 

Käufe — — 

Bewertungsgewinne 10 9 

Nachträgliche Ausgaben 1 — 

Auswirkungen aus Währungsumrechnungen — — 

Sonstige Zugänge1 103 — 

 Abgänge 

Verkäufe — — 

Bewertungsverluste ‑ 10 ‑ 8 

Auswirkungen aus Währungsumrechnungen — — 

Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte oder Veräußerungsgruppen ‑ 32 ‑ 5 

Sonstige Abgänge1 ‑ 41 — 

 Buchwert 30.6.2026 / 31.12.2025 206 175 

1  Hierin sind auch Veränderungen im Konsolidierungskreis enthalten. 

Bei den in der Bestandsentwicklung Investment Properties für 2026 gezeigten sonstigen Zugängen in Höhe von 
103 Mio € handelt es sich im Wesentlichen um die im Berichtszeitraum vorgenommenen Umgliederungen von 
Immobilienteilen gemischt genutzter Objekte von den Sachanlagen (Grundstücke und Gebäude) in die Investment 
Properties, die im Zusammenhang mit der angepassten Real-Estate-Strategie stehen.     

34  Immaterielle Vermögenswerte 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Selbst erstellte immaterielle Vermögenswerte 1 2 

 Sonstige immaterielle Vermögenswerte 24 25 

 Insgesamt 25 27 

Grundsätzlich wird in der HVB keine Software mehr selbst erstellt. Die Versorgung der HVB mit Software findet 
gruppenweit durch die UniCredit S.p.A. statt.  
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35  Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte oder Veräußerungsgruppen
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Barreserve — — 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtPL — — 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI — — 

 Forderungen an Kreditinstitute (at cost) 10 8 

 Forderungen an Kunden (at cost) — 46 

 At-Equity bewertete Anteile an assoziierten Unternehmen und at-Equity bewertete Joint Ventures — — 

 Sachanlagen 116 39 

 Investment Properties 95 61 

 Immaterielle Vermögenswerte — — 

 Ertragsteueransprüche — — 

 Vorratsvermögen (IAS 2) — — 

 Sonstige Aktiva 1 — 

 Insgesamt 222 154 

Zum 30. Juni 2026 umfassen die als zur Veräußerung gehaltenen langfristigen Vermögenswerte oder 
Veräußerungsgruppen folgende Verkaufsaktivitäten: 
− Geplanter Verkauf der dem Geschäftssegment Sonstige zugeordneten Tochtergesellschaft Weicker S.à r.l.,

Luxemburg. Hier wird mit einem Abschluss des Verkaufs im Jahr 2026 gerechnet.
− Geplanter Verkauf von leerstehenden, ehemals eigengenutzten Immobilien (Sachanlagen) und nicht

strategischen Immobilien (Investment Properties)

Der geplante Verkauf der Tochtergesellschaft Weicker S.à r.l., Luxemburg, betrifft im Wesentlichen eine unter 
Investment Properties ausgewiesene Immobilie (Level 3 zugeordnet). 

Die HVB hat sich entschieden ihren Immobilienbestand durch Verkäufe zu reduzieren. Im ersten Halbjahr 2026 
wurden leerstehende, ehemals eigengenutzte Immobilien (Sachanlagen) und nicht strategische Immobilien 
(Investment Properties, Level 3 zugeordnet) als zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte oder 
Veräußerungsgruppen klassifiziert. Dies führte bei beiden Positionen zu einem Anstieg. 

Des Weiteren führt die HVB ihre Strategie fort, das Volumen an leistungsgestörten Kundenforderungen durch 
Verkäufe zu reduzieren. Der Rückgang der Position Forderungen an Kunden (at cost) im Berichtsjahr resultiert im 
Wesentlichen aus dieser Verkaufsinitiative. 

Der Verkauf der Tochtergesellschaft Monnet 8-10 S.à r.l., Luxemburg, wurde im Januar 2026 abgeschlossen. Er 
betrifft im Wesentlichen eine unter Sachanlagen ausgewiesene Immobilie mit einem Buchwert in Höhe von 39 Mio €. 

Im Berichtsjahr wurden Wertberichtigungen in Höhe von 12 Mio € auf die unter Sachanlagen ausgewiesenen 
Immobilien vorgenommen (Vorjahr: 1 Mio €). Auf die unter Investment Properties ausgewiesenen Immobilien 
wurden im Berichtsjahr Bewertungsgewinne in Höhe von 2 Mio € erzielt (Vorjahr: 1 Mio €). 
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Fair-Value-Level-Hierarchie 
Im Level 2 werden allgemein Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten gezeigt, deren Bewertung aus direkten (als 
Preise) oder indirekten (von Preisen abgeleitete) beobachtbaren Inputdaten (Bewertungsparameter) abgeleitet 
werden. Für die betreffenden Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten selbst ist kein Preis an einem aktiven Markt 
beobachtbar. Da Immobilien Unikate darstellen, kann es in demselben Objekt keinen Handel und somit keinen 
beobachtbaren Preis an einem aktiven Markt geben. Allerdings stellen Angebote im Rahmen eines 
Verkaufsprozesses beobachtbare Inputdaten für eine Fair-Value-Ermittlung dar, da auf Basis von verbindlichen bzw. 
verlässlichen unverbindlichen Angeboten ein Verkauf der Immobilie zu diesem Preis erfolgen kann. 

Level 3 bezieht sich grundsätzlich auf Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten, deren beizulegender Zeitwert nicht 
ausschließlich auf Grundlage beobachtbarer Marktdaten (nicht beobachtbare Inputdaten) ermittelt wird. Externe 
Bewertungsgutachten basieren auf allgemein anerkannten Bewertungsverfahren, die auf für das Objekt vom 
externen Gutachter bestimmten Parametern (zum Beispiel angenommene aktuelle Marktmiete für das Objekt) 
zurückgreifen. Die jeweiligen beizulegenden Zeitwerte weisen somit Bewertungsparameter auf, die auf 
Modellannahmen basieren. 

Die folgende Tabelle zeigt die Zuordnung der zum Fair Value bewerteten Investment Properties zu den jeweiligen 
Levels der Fair-Value-Hierarchie: 

BEIZULEGENDER ZEITWERT, AUF 
GRUNDLAGE AM MARKT 

BEOBACHTBARER 
BEWERTUNGSPARAMETER 

(LEVEL 2) 

BEIZULEGENDER ZEITWERT, AUF 
GRUNDLAGE NICHT AM MARKT 

BEOBACHTBARER 
BEWERTUNGSPARAMETER 

(LEVEL 3) 

 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 30.6.2026 31.12.2025 
 Investment Properties, klassifiziert als zur Veräußerung gehaltene langfristige 
 Vermögenswerte oder Veräußerungsgruppen — — 95 61 

Entwicklung der dem Level 3 zugeordneten Investment Properties: 
 in Mio € 2026 2025 

 Buchwert 1.1. 61 60 

 Zugänge in den Bestand (klassifiziert als Level 3) 32 — 

 Positive Fair-Value-Änderungen (klassifiziert als Level 3) 2 1 

 Zugänge aus Umgruppierung aus Level 2 in Level 3 — — 

 Abgänge aus dem Bestand (klassifiziert als Level 3) — — 

 Negative Fair-Value-Änderungen (klassifiziert als Level 3) — — 

 Abgänge aus Umgruppierung in Level 2 aus Level 3 — — 

 Buchwert 30.6.2026 / 31.12.2025 95 61 

Umgruppierungen aus dem Level 2 in das Level 3 sind nicht aufgetreten. 

36  Sonstige Aktiva 
In den Sonstigen Aktiva sind Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von 159 Mio € (Vorjahr: 164 Mio €) enthalten. 
Zum Berichtsstichtag wird auch der Aktivüberhang aus der Verrechnung des Barwerts der 
Bruttopensionsverpflichtungen mit dem beizulegenden Zeitwert der Planvermögen leistungsorientierter 
Pensionspläne als aktivierte Überdeckung des Planvermögens in Höhe von 54 Mio € (Vorjahr: 27 Mio €) unter den 
Sonstigen Aktiva ausgewiesen. 
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37  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbindlichkeiten gegenüber Zentralnotenbanken 5.265 6.866 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 24.261 23.958 

Kontokorrentkonten 3.331 3.452 

Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben 3.295 3.308 

Repos 4.648 3.347 

Termingelder 1.713 2.384 

Sonstige Verbindlichkeiten 11.274 11.467 

 Insgesamt 29.526 30.824 

Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende 
Beträge: 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 2.026 1.725 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. 1.469 1.256 

Schwesterunternehmen1 557 469 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen 406 493 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 16 19 

 Insgesamt 2.448 2.237 

1  Wesentliche Einzelposten davon gegenüber der UniCredit Bank Austria AG. 

38  Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Kontokorrentkonten 87.428 81.117 

 Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben 2.005 1.733 

 Spareinlagen 3.033 3.231 

 Repos 17.903 8.051 

 Termingelder 48.191 43.793 

 Schuldscheindarlehen 493 483 

 Leasingverbindlichkeiten 102 204 

 Sonstige Verbindlichkeiten 5.293 6.714 

 Insgesamt 164.448 145.326 

Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 
Vom Posten „Verbindlichkeiten gegenüber Kunden“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 19 18 

darunter gegenüber: 

Schwesterunternehmen 6 6 

Tochterunternehmen 13 12 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen 3 4 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 294 280 

 Insgesamt 316 302 
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39  Verbriefte Verbindlichkeiten
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Schuldinstrumente 34.532 33.155 

darunter: 

Hypotheken-Namenspfandbriefe 2.713 2.810 

Öffentliche Namenspfandbriefe 968 913 

Hypothekenpfandbriefe 18.632 17.483 

Öffentliche Pfandbriefe 3.039 3.009 

Namensschuldverschreibungen 1.700 1.709 

 Sonstige Wertpapiere — — 

 Insgesamt 34.532 33.155 

Verbriefte Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 
Vom Bilanzposten „Verbriefte Verbindlichkeiten“ entfallen auf nahestehende Unternehmen folgende Beträge: 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 2.830 2.594 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. 2.830 2.594 

Schwesterunternehmen — — 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen — — 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 2 2 

 Insgesamt 2.832 2.596 

40  Handelspassiva
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Negative beizulegende Zeitwerte aus derivativen Finanzinstrumenten 39.442 39.449 

 Sonstige Handelspassiva 5.277 4.547 

 Insgesamt 44.719 43.996 

Als Handelspassiva werden die negativen beizulegenden Zeitwerte aus derivativen Handelsinstrumenten 
ausgewiesen. Daneben sind hier unter sonstige Handelspassiva vom Handel emittierte Optionsscheine, Zertifikate 
und Anleihen sowie Lieferverpflichtungen aus Wertpapierleerverkäufen, soweit diese Handelszwecken dienen, 
enthalten.  

41  Finanzielle Verbindlichkeiten aFVtPL
Der Posten in Höhe von 2.823 Mio € (Vorjahr 2.962 Mio €) enthält überwiegend eigene strukturierte Emissionen.   

42  Hedging Derivate – Passiv
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Mikro-Fair-Value-Hedge 101 162 

 Portfolio-Fair-Value-Hedge 8.495 8.636 

 Insgesamt 8.596 8.798 
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43  Hedgeanpassungsbetrag von gesicherten Grundgeschäften im Portfolio-Fair-Value-Hedge 
Die Hedgeanpassungsbeträge zinsgesicherter Forderungen und Verbindlichkeiten im Portfolio-Fair-Value-Hedge 
betragen netto für die Passivseite -3.173 Mio € (Vorjahresultimo: -3.418 Mio €) und -936 Mio € (Vorjahresultimo: 
-936 Mio €) für die Aktivseite. Einen wirtschaftlich gegenläufigen, vergleichbaren Betrag stellt der Fair Value der
saldierten Portfolio-Fair-Value-Hedge-Derivate dar. Aufgrund der Vorgaben des IAS 39.89A in Verbindung mit dem
IAS 39.AG123 bestimmt der Charakter des abgesicherten Grundgeschäfts die Zuordnung zur Aktiv- bzw.
Passivseite, sodass ein Hedgeanpassungsbetrag für abgesicherte Verbindlichkeiten bzw. einen Passivüberhang in
den jeweiligen Laufzeitbändern des Portfolio-Fair-Value-Hedges mit einem negativen Vorzeichen auf der
Passivseite auszuweisen ist.

44  Verbindlichkeiten von zur Veräußerung gehaltenen Veräußerungsgruppen
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten — — 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden — — 

 Ertragsteuerverpflichtungen — — 

 Sonstige Passiva — — 

 Rückstellungen — — 

 Insgesamt — — 

45  Sonstige Passiva 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Rechnungsabgrenzungsposten für sonstige Zinsen 48 62 

 Kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Mitarbeiter:innen 141 245 

 Verpflichtungen aus Umsatzsteuer 139 129 

 Verpflichtungen gegenüber Lieferanten 174 120 

 Sonstige Passiva 1.007 857 

 Insgesamt 1.509 1.413 

46  Rückstellungen
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 16 63 

 Rückstellungen für Finanzgarantien und unwiderrufliche Kreditzusagen 213 325 

 Restrukturierungsrückstellungen 103 141 

 Sonstige Rückstellungen 717 758 

Personalrückstellungen 442 486 

Steuerrückstellungen (ohne Steuern in Bezug auf Einkommen und Ertrag) 72 70 

Rückstellungen für Mietgarantien und Rückbauverpflichtungen 36 37 

Rückstellungen für Rechtsrisiken und ähnliche Risiken 114 114 

Andere Rückstellungen 53 51 

 Insgesamt 1.049 1.287 
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Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 
Zum 30. Juni 2026 wurde auf Basis aktualisierter versicherungsmathematischer Annahmen und Marktwerte des 
Planvermögens eine Neubewertung der Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen durchgeführt. 
Aus der Saldierung des Barwerts der gesamten (kapitalgedeckten und nicht kapitalgedeckten) 
Bruttopensionsverpflichtungen (Defined Benefit Obligations, DBO) in Höhe von 3.831 Mio € mit dem beizulegenden 
Zeitwert der Planvermögen (Plan Assets) in Höhe von 3.869 Mio € errechnete sich für die HVB Group zum 
Berichtsstichtag ein Nettovermögenswert (Net Defined Benefit Asset) aus leistungsorientierten Versorgungsplänen 
von insgesamt 38 Mio €. 

Dieser Betrag wurde in der Konzernbilanz der HVB Group zum 30. Juni 2026 wie folgt erfasst: 
− Vermögensüberdeckungen (Surplus) aus Pensionsplänen mit Aktivüberhang wurden in der Konzernbilanz als

aktivierte Überdeckung des Planvermögens unter den sonstigen Aktiva in Höhe von 54 Mio € ausgewiesen.
Anpassungen um Auswirkungen der Begrenzung eines Nettovermögenswerts an die Vermögensobergrenze
(Asset Ceiling) waren nicht vorzunehmen.

− Fehlbeträge (Deficit) aus Pensionsplänen mit Passivüberhang bzw. ohne Dotierung eines Planvermögens wurden
in der Konzernbilanz als bilanzierte Pensionsrückstellungen unter den Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen in Höhe von 16 Mio € erfasst.

Für den im Vergleich zum Jahresende 2025 entstandenen Rückgang der Pensionsrückstellungen 
(-47 Mio € / -74,6%) und Anstieg der sonstigen Aktiva (+27 Mio € / +100%) waren hauptsächlich folgende aus der 
Kapitalmarktentwicklung im ersten Halbjahr 2026 resultierende Effekte maßgeblich: 
− Die Erhöhung des Rechnungszinssatzes (gewichteter Durchschnitt) um 10 Basispunkte auf 4,40%

(Vorjahr: 4,30%) führte zu einer stärkeren Diskontierung der Verpflichtungen aus leistungsorientierten
Versorgungszusagen und damit zu einer Verminderung des Verpflichtungsbarwerts.

− Demgegenüber bewirkte die zum Ende des ersten Halbjahres 2026 berücksichtigte Rentenanpassung gemäß
Verbraucherpreisindex über dem der Bewertung zugrunde liegenden langfristigen Rententrend in Höhe von
2,00% eine Erhöhung der DBO, die den vorgenannten Effekt zum Teil kompensierte.

− Zudem ergab sich ein unterstützender Effekt aus dem Anstieg der Marktwerte des Planvermögens im ersten
Halbjahr 2026.

Die zum Berichtsstichtag aus der Berechnung des geschätzten Barwerts der leistungsorientierten 
Bruttopensionsverpflichtung resultierenden versicherungsmathematischen Gewinne ergaben, saldiert mit den 
Gewinnen aus der aktuellen Marktbewertung des Planvermögens (Differenz zwischen normiertem und tatsächlich 
realisiertem Ertrag), einen positiven Gesamteffekt aus Neubewertungen in Höhe von +86 Mio €, der sofort 
erfolgsneutral im Eigenkapital erfasst und im sonstigen Ergebnis (OCI) innerhalb der Gesamtergebnisrechnung 
ausgewiesen wurde. 
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47  Nachrangkapital
Das in den Bilanzposten „Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten“, „Verbriefte Verbindlichkeiten“ sowie 
„Eigenkapital“ enthaltene Nachrangkapital gliedert sich wie folgt auf: 

 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Nachrangige Verbindlichkeiten 284 284 

 Hybride Kapitalinstrumente 1.700 1.700 

 Insgesamt 1.984 1.984 

Im Oktober 2020 hat die HVB regulatorische Eigenmittel in Form zweier Additional Tier 1 Emissionen (AT1-Anleihen) 
begeben, die vollumfänglich von der UniCredit S.p.A. gezeichnet wurden. Mit den Emissionen optimiert die Bank 
ihre Kapitalstruktur, auch vor dem Hintergrund veränderter regulatorischer Anforderungen durch die Europäische 
Bankenaufsichtsbehörde (EBA). Die AT1-Anleihen erfüllen die Anforderungen der Capital Requirements Regulation 
(CRR) und können auch zur Erfüllung der MREL-Anforderungen (SRMR II) herangezogen werden.  

Die am 20. Oktober 2020 begebene Emission über 1.000 Mio € wurde zum 20. Oktober 2025 gemäß den 
Emissionsbedingungen gekündigt. Stattdessen wurde am 13. Oktober 2025 eine neue Emission über 1.000 Mio € 
begeben. 

Die Instrumente werden im Detail im Geschäftsbericht 2025 in der Anhangangabe zum Eigenkapital dargestellt.
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48  Nachtragsbericht (Ereignisse nach der Berichtsperiode) 
Im Rahmen von Maßnahmen zur Optimierung der Kapitalstruktur plant die UniCredit Bank GmbH derzeit eine 
unterjährige außerordentliche Ausschüttung in Höhe von 2,0 Mrd €. Parallel dazu wurden bereits neue Senior Non-
Preferred-Anleihen über 1,4 Mrd € sowie eine zusätzliche Additional-Tier-1-Emission (AT1-Anleihe) über 0,6 Mrd € 
begeben, die beide vollständig von der UniCredit S.p.A. gezeichnet wurden. Die erforderlichen 
gesellschaftsrechtlichen Schritte werden derzeit vorbereitet, sodass die entsprechenden Beschlüsse gefasst werden 
können. 

49  Fair-Value-Hierarchie
Im Folgenden wird die Entwicklung der Finanzinstrumente beschrieben, die zum beizulegenden Zeitwert bewertet 
und mit solchem in der Bilanz ausgewiesen werden, insbesondere im Hinblick auf die sogenannte Fair-Value-
Hierarchie. 

Diese Fair-Value-Hierarchie ist in folgende Stufen eingeteilt: 

Das Level 1 beinhaltet Finanzinstrumente, die zu Preisen für identische Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten, 
die auf aktiven Märkten notiert sind, bewertet werden. Diese Preise werden unverändert übernommen. Es sind 
überwiegend börsennotierte Eigenkapitalinstrumente und Anleihen sowie börsengehandelte Derivate in diese 
Kategorie eingeteilt. 

Im Level 2 werden Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten gezeigt, deren Bewertung aus direkten (als Preise) oder 
indirekten (von Preisen abgeleitete) beobachtbaren Inputdaten (Bewertungsparameter) abgeleitet werden. Für die 
betreffenden Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten selbst ist kein Preis an einem aktiven Markt beobachtbar. 
Aufgrund dessen zeigen wir in dieser Stufe insbesondere die beizulegenden Zeitwerte von Zins- und Kreditderivaten 
sowie die beizulegenden Zeitwerte von ABS Bonds, sofern für die betreffende Assetklasse ein liquider Markt besteht. 

Von Level 1 in Level 2 sind finanzielle Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten in Höhe von 50 Mio € (Vorjahr: 
484 Mio €) transferiert worden. Im Gegenzug sind von Level 2 in Level 1 finanzielle Vermögenswerte oder 
Verbindlichkeiten in Höhe von 69 Mio € (Vorjahr: 22 Mio €) transferiert worden. Der Großteil der Transfers betrifft 
Wertpapiere und resultiert aus einer Zu- bzw. Abnahme des tatsächlich stattgefundenen Handels in den betroffenen 
Wertpapieren und damit verbunden einer geänderten Geld-Brief-Spanne und damit die Liquidität des jeweiligen 
Wertpapiers.  

Für Finanzinstrumente, deren beizulegender Zeitwert auf einer wiederkehrenden Basis ermittelt wird, ergaben sich 
folgende Transfers zwischen Level 1 und Level 2: 

 in Mio € NACH LEVEL 1 NACH LEVEL 2 

 Handelsaktiva 

Transfer von Level 1 — 28 

Transfer von Level 2 23 — 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtPL 

Transfer von Level 1 — 8 

Transfer von Level 2 17 — 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI 

Transfer von Level 1 — 15 

Transfer von Level 2 29 — 

 Handelspassiva 

Transfer von Level 1 — ‑ 1 

Transfer von Level 2 — — 

 Finanzielle Verbindlichkeiten aFVtPL 

Transfer von Level 1 — — 

Transfer von Level 2 — — 
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Für Instrumente, die innerhalb der Berichtsperiode (1. Januar bis 30. Juni) zwischen den Levels transferiert werden, 
gilt der 30. Juni als Transferzeitpunkt und damit wird der Zeitwert zum 30. Juni als Wertangabe für den Leveltransfer 
verwendet. 

Level 3 bezieht sich auf Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten, deren beizulegender Zeitwert nicht ausschließlich 
auf Grundlage beobachtbarer Marktdaten (nicht beobachtbare Inputdaten) ermittelt wird. Falls die Auswirkung der 
am Markt nicht beobachtbaren Inputdaten auf die Fair-Value-Ermittlung unwesentlich ist, erfolgt ein Ausweis in Level 
2. Die jeweiligen beizulegenden Zeitwerte weisen somit auch Bewertungsparameter auf, die auf Modellannahmen
basieren. Hierunter fallen Derivate und strukturierte Produkte, die zumindest eine „exotische" Komponente
beinhalten, wie zum Beispiel Fremdwährungs- oder Zinsderivate auf illiquide Währungen, Derivate mit
marktunüblichen Laufzeiten, strukturierte Produkte mit einem nicht liquiden Underlying als Referenz bzw. ABS
Bonds einer Assetklasse, für die kein liquider Markt besteht.

Basiert der Wert eines Finanzinstruments auf nicht beobachtbaren Bewertungsparametern, kann der Wert dieser 
Parameter zum Bilanzstichtag aus einer Bandbreite von angemessenen möglichen Alternativen ausgewählt werden. 
Im Rahmen der Bewertung zum 30. Juni 2026 werden für diese nicht beobachtbaren Parameter angemessene 
Werte ermittelt und der Bewertung zugrunde gelegt. Darüber hinaus wird einzelnen Parametern, die nicht separat 
als eigenständiger Bewertungsparameter im Bewertungsmodell berücksichtigt werden können, durch Ansatz einer 
Modellreserve Rechnung getragen. 

Aufgeteilt auf die einzelnen Klassen von Finanzinstrumenten kommen in Abhängigkeit der Produkttypen die 
folgenden Bewertungsverfahren zur Anwendung. Dabei sind die Bewertungen für Finanzinstrumente des Fair Value 
Levels 3 von folgenden signifikanten und nicht am Markt beobachtbaren Parametern abhängig: 

 PRODUKTTYPEN BEWERTUNGSVERFAHREN 
SIGNIFIKANTE NICHT 

 BEOBACHTBARE PARAMETER SPANNE 
 Festverzinsliche Wertpapiere und andere Schuldtitel Marktansatz Kurswert 1bp - 53bp 
 Aktien Marktansatz Kurswert 0% - 3% 
 ABS-Wertpapiere DCF-Verfahren Credit-Spread-Kurven 34bp - 1.048bp 

Restwert 0% - 100% 

Ausfallrate 0% - 3% 

Vorfälligkeits-Rate 0% - 12% 
 Rohstoff-/Aktienderivate Optionspreismodell Rohstoffpreis-/Aktienvolatilität 3% - 4% 

Korrelation zwischen Rohstoffen/Aktien 2% - 24% 

DCF-Verfahren Dividendenrenditen 1% - 35% 
 Zinsderivate DCF-Verfahren Swapzinssatz 0bp - 587bp 

Inflationsswapzinssatz 3bp - 20bp 

Optionspreismodell Inflationsvolatilität 1% - 3% 

Zinsvolatilität 0% - 29% 

Korrelation zwischen Zinssätzen 0% - 23% 
 Kreditderivate Hazard Rate Model Credit-Spread-Kurven 1bp - 31bp 

Restwert 0% - 5% 
 Devisenderivate DCF-Verfahren Zinskurven 0bp - 587bp 

Optionspreismodell Fremdwährungsvolatilität 0% - 81% 

In der nachfolgend dargestellten Sensitivitätsanalyse wird die Auswirkung der Änderung von angemessenen 
möglichen alternativen Parameterwerten auf den Fair Value von den als Level 3 eingestuften Finanzinstrumenten 
aufgezeigt. Das Niveau der Variation der nicht beobachtbaren Parameter entspricht den herrschenden 
Marktgegebenheiten bezüglich der Bewertung von Sensitivitäten. Für erfolgswirksam zum Fair Value bewertete 
Bestände würden die positiven bzw. negativen Fair-Value-Änderungen zum Berichtsstichtag +36 Mio € 
bzw. -36 Mio € (Vorjahr: +35 Mio € bzw. -35 Mio €) betragen. 
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Aufgeteilt auf die einzelnen Klassen von Finanzinstrumenten ergeben sich bezogen auf die Produkttypen folgende 
wesentliche Sensitivitätsauswirkungen: 

2026 2025 

 in Mio € POSITIV NEGATIV POSITIV NEGATIV 

 Festverzinsliche Wertpapiere und andere Schuldtitel — — — — 

 Aktien — — — — 

 ABS-Wertpapiere — — — — 

 Rohstoff-/Aktienderivate 31 ‑ 31 34 ‑ 34 

 Zinsderivate 4 ‑ 4 1 ‑ 1 

 Kreditderivate 1 ‑ 1 — — 

 Devisenderivate — — — — 

 Insgesamt 36 ‑‑ 36 35 ‑‑ 35 

In Bezug auf festverzinsliche Wertpapiere und andere Schuldtitel sowie ABS-Wertpapiere wurden im Rahmen der 
Sensitivitätsanalysen die Credit-Spread-Kurven verändert. Bei Aktien wird der Spotpreis um einen relativen Wert 
abgewandelt. 

Bei den im Level 3 enthaltenen Aktienderivaten wurden für die Sensitivitätsanalyse folgende nicht beobachtbare 
Parameter variiert: Spotpreise bei Hedge Funds, implizite Volatilität, Dividenden, implizite Korrelationen und die 
Annahmen zur Interpolation zwischen einzelnen am Markt beobachtbaren Parametern wie zum Beispiel 
Volatilitäten. Bei den Zinsprodukten wurden im Rahmen der Sensitivitätsanalyse Zinsniveau und Zinskorrelationen 
sowie implizite Volatilitäten variiert. Bei den Kreditderivaten wurden Verschiebungen der Risikoprämien-Kurven für 
das Bonitätsrisiko, wie auch implizite Korrelationen Änderungen sowie Erhöhungen der Ausfallraten, unterstellt. 
Fremdwährungsderivate wurden hinsichtlich der impliziten Volatilität variiert. 

Werden Transaktionen getätigt, bei denen der Transaktionspreis vom Fair Value zum Transaktionszeitpunkt 
abweicht und in erheblichem Umfang nicht beobachtbare Parameter für Bewertungsmodelle zugrunde gelegt 
wurden, erfolgt die Erfassung des betreffenden Finanzinstruments zum Transaktionspreis. Diese Differenz zwischen 
dem Transaktionspreis und dem Fair Value des Bewertungsmodells wird als Handelstaggewinn/-verlust bezeichnet. 
Entsprechende am Handelstag ermittelte Gewinne und Verluste werden abgegrenzt und über die Laufzeit der 
Transaktion in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. Sobald sich für die Transaktion ein Referenzkurs auf einem 
aktiven Markt ermitteln lässt oder die Inputparameter auf beobachtbaren Marktdaten basieren, wird der abgegrenzte 
Handelstaggewinn unmittelbar erfolgswirksam im Handelsergebnis erfasst. 
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Die folgende Tabelle zeigt im Jahresvergleich die Veränderungen der Handelstaggewinne und -verluste, die 
aufgrund der Anwendung wesentlicher nicht beobachtbarer Parameter für zum beizulegenden Zeitwert 
ausgewiesene Finanzinstrumente abgegrenzt wurden: 

 in Mio € 2026 2025 

 Bestand 1.1. 29 19 

 Neue Geschäfte während der Periode 18 29 

 Abschreibung 5 7 

 Ausgelaufene Geschäfte 4 2 

 Nachträgliche Veränderung der Beobachtbarkeit 5 10 

 Wechselkursveränderungen — — 

 Bestand 30.6.2026 / 31.12.2025 33 29 

Die folgende Tabelle zeigt die Zuordnung der in der Bilanz zum Fair Value ausgewiesenen finanziellen 
Vermögenswerte und finanziellen Verbindlichkeiten zu den jeweiligen Levels der Fair-Value-Hierarchie: 

AM AKTIVEN MARKT 
BEOBACHTBARER 

BEIZULEGENDER ZEITWERT 
(LEVEL 1) 

BEIZULEGENDER ZEITWERT,  
AUF GRUNDLAGE AM MARKT 

BEOBACHTBARER 
BEWERTUNGSPARAMETER 

(LEVEL 2) 

BEIZULEGENDER ZEITWERT, 
AUF GRUNDLAGE NICHT AM 
MARKT BEOBACHTBARER 
BEWERTUNGSPARAMETER 

(LEVEL 3) 

 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 30.6.2026 31.12.2025 30.6.2026 31.12.2025 
 In der Bilanz zum beizulegenden Zeitwert 
 ausgewiesene finanzielle Vermögenswerte 
 Handelsaktiva 16.453 14.197 46.946 45.026 1.357 1.528 

darunter Derivate 2.142 1.724 32.177 32.336 1.247 1.368 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtPL 813 891 373 631 561 550 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI 11.364 13.887 104 195 — — 

 Hedging Derivate — — 6.789 7.093 57 63 

 In der Bilanz zum beizulegenden Zeitwert 
 ausgewiesene finanzielle Verbindlichkeiten 
 Handelspassiva 5.497 4.512 36.966 37.609 2.256 1.875 

darunter Derivate 4.493 3.627 33.137 34.214 1.812 1.608 

 Finanzielle Verbindlichkeiten aFVtPL — — 2.789 2.901 34 61 

 Hedging Derivate — — 8.582 8.796 14 2 
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In der folgenden Tabelle wird die Entwicklung von finanziellen Vermögenswerten dargestellt, die im Rahmen der 
Fair-Value-Hierarchie dem Level 3 zugeordnet sind: 

 in Mio € 
HANDELS- 

AKTIVA 

FINANZIELLE 
VERMÖGENS-

WERTE aFVtPL 

FINANZIELLE 
VERMÖGENS-

WERTE aFVtOCI 
HEDGING 

DERIVATE 

 Bestand 1.1.2026 1.528 550 — 63 

 Zugänge 

Käufe 223 1 — — 

Erfasste Gewinne1 108 29 — 2 

Transfer aus anderen Levels 70 — — — 

Sonstige Zugänge2 8 1 — — 

 Abgänge 

Verkauf ‑ 225 ‑ 16 — — 

Tilgung — — — — 

Erfasste Verluste1 ‑ 219 ‑ 3 — ‑ 8 

Transfer zu anderen Levels ‑ 126 — — ‑ 1 

Sonstige Abgänge ‑ 10 ‑ 1 — 1 

 Bestand 30.6.2026 1.357 561 — 57 

 Bestand 1.1.2025 1.404 590 — 2 

 Zugänge 

Käufe 667 43 — 62 

Erfasste Gewinne1 150 53 — — 

Transfer aus anderen Levels 315 — — 1 

Sonstige Zugänge2 15 — — — 

 Abgänge 

Verkauf ‑ 763 ‑ 79 — ‑ 2 

Tilgung — ‑ 33 — — 

Erfasste Verluste1 ‑ 101 ‑ 15 — — 

Transfer zu anderen Levels ‑ 145 ‑ 6 — — 

Sonstige Abgänge ‑ 14 ‑ 3 — — 

 Bestand 31.12.2025 1.528 550 — 63 

1  In GuV und Eigenkapital. 
2  Hierin sind auch Veränderungen im Konsolidierungskreis enthalten. 

In den Level 3-Instrumenten der Handelsaktiva und der Hedging Derivate ist ein merklicher Rückgang erkennbar, 
der hauptsächlich auf Wertveränderungen zurückzuführen ist. Die Level 3-Instrumente in den finanziellen 
Vermögenswerten aFVtPL sind nahezu unverändert. 
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In der folgenden Tabelle wird die Entwicklung von finanziellen Verbindlichkeiten dargestellt, die im Rahmen der Fair-
Value-Hierarchie dem Level 3 zugeordnet sind: 

 in Mio € 
HANDELS- 

PASSIVA 

FINANZIELLE 
VERBINDLICH-
KEITEN aFVtPL 

HEDGING 
DERIVATE 

 Bestand 1.1.2026 1.875 61 2 

 Zugänge 

Verkauf 276 — — 

Emission 272 25 3 

Erfasste Verluste1 385 5 9 

Transfer aus anderen Levels 176 3 — 

Sonstige Zugänge2 31 — — 

 Abgänge 

Rückkauf ‑ 183 — — 

Tilgung ‑ 36 ‑ 17 — 

Erfasste Gewinne1 ‑ 181 ‑ 5 — 

Transfer zu anderen Levels ‑ 355 ‑ 37 — 

Sonstige Abgänge ‑ 4 ‑ 1 — 

 Bestand 30.6.2026 2.256 34 14 

 Bestand 1.1.2025 1.082 113 85 

 Zugänge 

Verkauf 611 — — 

Emission 243 13 — 

Erfasste Verluste1 308 2 1 

Transfer aus anderen Levels 286 12 — 

Sonstige Zugänge2 11 4 — 

 Abgänge 

Rückkauf ‑ 173 ‑ 2 ‑ 84 

Tilgung ‑ 75 ‑ 11 — 

Erfasste Gewinne1 ‑ 145 ‑ 1 — 

Transfer zu anderen Levels ‑ 264 ‑ 67 — 

Sonstige Abgänge ‑ 9 ‑ 2 — 

 Bestand 31.12.2025 1.875 61 2 

1  In GuV und Eigenkapital. 
2  Hierin sind auch Veränderungen im Konsolidierungskreis enthalten. 

In den Level 3-Instrumenten der Handelspassiva kann ein deutlicher Anstieg verzeichnet werden. Die Abnahme der 
Level 3-Instrumente in den finanziellen Verbindlichkeiten aFVtPL resultiert überwiegend aus Netto-Transfers in 
andere Level. Die erhebliche Zunahme der Level 3-Instrumente in Hedging Derivaten ist hauptsächlich auf 
Wertveränderungen zurückzuführen. 
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50  Fair Values der Finanzinstrumente gemäß IFRS 7
Die Fair Values wurden stichtagsbezogen auf Basis der zur Verfügung stehenden Marktinformationen sowie 
unternehmensindividueller Berechnungsmethoden ermittelt. 

BUCHWERT BEIZULEGENDER ZEITWERT 

 in Mrd € 30.6.2026 31.12.2025 30.6.2026 31.12.2025 

 Aktiva 

 Barreserve 13,1 6,3 13,1 6,3 

 Handelsaktiva 64,8 60,8 64,8 60,8 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtPL 1,7 2,1 1,7 2,1 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI 11,5 14,1 11,5 14,1 

 Forderungen an Kreditinstitute (at cost) 26,1 23,7 26,0 23,7 

 Forderungen an Kunden (at cost) 178,2 169,2 175,1 166,2 

darunter Forderungen aus Finanzierungsleasing 0,1 0,1 0,1 0,1 

 Hedging Derivate 6,8 7,2 6,8 7,2 

 Insgesamt 302,2 283,4 299,0 280,4 

 Passiva 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 29,5 30,8 29,0 30,3 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 164,4 145,3 164,2 144,9 

 Verbriefte Verbindlichkeiten 34,5 33,2 32,9 31,4 

 Handelspassiva 44,7 44,0 44,7 44,0 

 Finanzielle Verbindlichkeiten aFVtPL 2,8 3,0 2,8 3,0 

 Hedging Derivate 8,6 8,8 8,6 8,8 

 Insgesamt 284,5 265,1 282,2 262,4 

AM AKTIVEN MARKT 
BEOBACHTBARER 

BEIZULEGENDER ZEITWERT 
(LEVEL 1) 

BEIZULEGENDER ZEITWERT, AUF 
GRUNDLAGE AM MARKT 

BEOBACHTBARER 
BEWERTUNGSPARAMETER 

(LEVEL 2) 

BEIZULEGENDER ZEITWERT, 
AUF GRUNDLAGE NICHT AM 
MARKT BEOBACHTBARER 
BEWERTUNGSPARAMETER 

(LEVEL 3) 

 in Mrd € 30.6.2026 31.12.2025 30.6.2026 31.12.2025 30.6.2026 31.12.2025 
 In der Bilanz nicht zum beizulegenden Zeitwert 
 ausgewiesene finanzielle Vermögenswerte 
 Barreserve — — 13,1 6,3 — — 

 Forderungen an Kreditinstitute (at cost) 6,8 6,7 17,9 15,6 1,3 1,4 

 Forderungen an Kunden (at cost) 21,0 18,4 64,7 63,7 89,4 84,1 
darunter Forderungen aus 
Finanzierungsleasing — — — — 0,1 0,1 

 In der Bilanz nicht zum beizulegenden Zeitwert 
 ausgewiesene finanzielle Verbindlichkeiten 
 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten — — 21,3 23,5 7,7 6,8 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden — — 157,0 142,2 7,2 2,7 

 Verbriefte Verbindlichkeiten 20,0 18,2 10,4 5,7 2,5 7,5 

In der HVB Group beträgt die Differenz zwischen den Fair Values und den Buchwerten bei den Aktiva -3,2 Mrd € 
(Vorjahr: -3,0 Mrd €) und bei den Passiva -2,3 Mrd € (Vorjahr: -2,7 Mrd €). Der Saldo dieser Werte beläuft sich auf 
-0,9 Mrd € (Vorjahr: -0,3 Mrd €). Bei der Gegenüberstellung der Buchwerte bzw. Fair Values der abgesicherten
Grundgeschäfte ist zu beachten, dass ein Teil der stillen Reserven/stillen Lasten bereits im Hedgeanpassungsbetrag
erfasst worden ist.
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51  Angaben zur Aufrechnung von finanziellen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten
In den folgenden zwei Tabellen sind getrennt die bilanzierten finanziellen Vermögenswerte und finanziellen 
Verbindlichkeiten enthalten, die gemäß IAS 32.42 bereits in der Bilanz saldiert wurden (Offsetting/Netting) sowie die 
Finanzinstrumente, die Gegenstand einer rechtlich durchsetzbaren Aufrechnungsrahmenvereinbarung oder einer 
ähnlichen Vereinbarung sind, aber nicht den bilanziellen Saldierungskriterien genügen. 

Finanzielle Vermögenswerte, die einem Netting in der Bilanz unterliegen oder Gegenstand einer rechtlich 
durchsetzbaren Aufrechnungsrahmenvereinbarung oder einer ähnlichen Vereinbarung sind: 

NICHT BILANZIERTE BETRÄGE 

 in Mio € 

FINANZIELLE 
VERMÖGENS-

WERTE (BRUTTO) 

BILANZIELL 
AUFGERECHNETE 

FINANZIELLE 
VERBINDLICH-

KEITEN (BRUTTO) 

BILANZIERTE 
FINANZIELLE 

VERMÖGENS-
WERTE (NETTO) 

EFFEKTE VON 
AUFRECHNUNGS-

RAHMEN-
VEREINBARUNGEN 

SICHERHEITEN 
 IN FORM 

VON FINANZ-
INSTRUMENTEN 

BAR- 
SICHER-
HEITEN 

NETTO-
BETRAG  

 Derivate1 42.459 ‑ 47 42.412 ‑ 32.019 ‑ 389 ‑ 4.463 5.541 

 Reverse Repos2 19.031 ‑ 3.524 15.507 — ‑ 14.527 — 980 

 Forderungen3 83.307 ‑ 265 83.042 — — — 83.042 

 Insgesamt 30.6.2026 144.797 ‑‑ 3.836 140.961 ‑‑ 32.019 ‑‑ 14.916 ‑‑ 4.463 89.563 

 Derivate1 44.240 ‑ 1.656 42.584 ‑ 32.035 ‑ 314 ‑ 4.189 6.046 

 Reverse Repos2 14.649 ‑ 6.086 8.563 — ‑ 8.108 — 455 

 Forderungen3 79.473 ‑ 239 79.234 — — — 79.234 

 Insgesamt 31.12.2025 138.362 ‑‑ 7.981 130.381 ‑‑ 32.035 ‑‑ 8.422 ‑‑ 4.189 85.735 

1  Derivate sind in den Bilanzposten "Handelsaktiva" und "Hedging Derivate" enthalten. 
2  Reverse Repos sind in den Anhangangaben "Forderungen an Kreditinstitute (at cost)" und "Forderungen an Kunden (at cost)" sowie mit 987 Mio € 

(Vorjahr: 467 Mio €) in den Handelsaktiva enthalten. 
3  Betrifft nur Kontokorrentkonten und Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben und Sonstige Forderungen (hierin enthalten kumulierte Variation Margins), die in 

den Anhangangaben "Forderungen an Kreditinstitute (at cost)" und "Forderungen an Kunden (at cost)" ausgewiesen werden. 

Finanzielle Verbindlichkeiten, die einem Netting in der Bilanz unterliegen oder Gegenstand einer rechtlich 
durchsetzbaren Aufrechnungsrahmenvereinbarung oder einer ähnlichen Vereinbarung sind: 

NICHT BILANZIERTE BETRÄGE 

 in Mio € 

FINANZIELLE 
VERBINDLICH-

KEITEN (BRUTTO) 

BILANZIELL 
AUFGERECHNETE 

FINANZIELLE 
VERMÖGENS-

WERTE (BRUTTO) 

BILANZIERTE 
VERBINDLICH-

KEITEN (NETTO) 

EFFEKTE VON 
AUFRECHNUNGS-

RAHMEN-
VEREINBARUNGEN 

SICHERHEITEN 
 IN FORM VON 

FINANZ-
INSTRUMENTEN 

BAR- 
SICHER- 
HEITEN 

NETTO-
BETRAG  

 Derivate1 48.075 ‑ 37 48.038 ‑ 32.019 ‑ 302 ‑ 7.720 7.997 

 Repos2 26.625 ‑ 3.524 23.101 — ‑ 22.900 — 201 

 Verbindlichkeiten3 112.901 ‑ 275 112.626 — — — 112.626 

 Insgesamt 30.6.2026 187.601 ‑‑ 3.836 183.765 ‑‑ 32.019 ‑‑ 23.202 ‑‑ 7.720 120.824 

 Derivate1 49.377 ‑ 1.130 48.247 ‑ 32.035 ‑ 252 ‑ 8.798 7.162 

 Repos2 19.584 ‑ 6.086 13.498 — ‑ 13.395 — 103 

 Verbindlichkeiten3 108.556 ‑ 765 107.791 — — — 107.791 

 Insgesamt 31.12.2025 177.517 ‑‑ 7.981 169.536 ‑‑ 32.035 ‑‑ 13.647 ‑‑ 8.798 115.056 

1  Derivate sind in den Bilanzposten "Handelspassiva" und "Hedging Derivate" enthalten. 
2  Repos sind in den Anhangangaben "Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten" und "Verbindlichkeiten gegenüber Kunden" sowie mit 0 Mio € (Vorjahr: 0 Mio €) in 

den Handelspassiva enthalten. 
3  Betrifft nur Kontokorrentkonten und Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben und Sonstige Verbindlichkeiten (hierin enthalten kumulierte Variation Margins), die 

in den Anhangangaben "Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten" und "Verbindlichkeiten gegenüber Kunden" ausgewiesen werden. 
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Finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten mit denselben Kontrahenten sind gemäß IAS 32.42 
aufzurechnen und in der Bilanz mit dem Nettowert auszuweisen, wenn eine Saldierung der bilanzierten Beträge zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt rechtlich durchsetzbar ist und es beabsichtigt ist, die Abwicklung auf Nettobasis im 
Rahmen der normalen Geschäftstätigkeit vorzunehmen oder gleichzeitig den Vermögenswert zu verwerten und die 
Verbindlichkeit abzulösen. Die Tabellen zeigen für diese Bilanzsaldierungen eine Überleitung von den 
Bruttobeträgen vor Saldierung über die aufgerechneten Beträge zu den Nettobeträgen nach Saldierung. Die 
bilanziellen Saldierungen betreffen bei der HVB Group Transaktionen mit zentralen Kontrahenten, nämlich die OTC-
Derivate (Verrechnung der sich auf Währungsebene ausgleichenden positiven und negativen Zeitwerte) sowie die 
Forderungen und Verbindlichkeiten aus echten Pensionsgeschäften (Reverse Repos und Repos), die mit 
demselben Central Counterpart (CCP) abgeschlossen wurden. Daneben werden aufrechenbare, täglich fällige 
Forderungen und Verbindlichkeiten mit denselben Kontrahenten im Bankgeschäft in der Bilanz saldiert. Darüber 
hinaus werden kumulierte Fair-Value-Änderungen von Derivaten an Terminbörsen mit den kumulierten Variation-
Margin-Zahlungen verrechnet. 

In der Spalte „Effekte von Aufrechnungsrahmenvereinbarungen" sind die Finanzinstrumente ausgewiesen, die einer 
rechtlich durchsetzbaren zweiseitigen Aufrechnungsvereinbarung (Master Netting Agreement) oder einer ähnlichen 
Vereinbarung unterliegen, aber wegen Nichterfüllung der oben genannten Aufrechnungsvoraussetzungen von IAS 
32.42 nicht in der Bilanz saldiert werden. Hierunter fallen bei der HVB Group OTC-Derivate und Repo-Geschäfte 
mit individuellen Kontrahenten, mit denen rechtlich durchsetzbare Aufrechnungsrahmenvereinbarungen für eine 
Verrechnung im Fall eines Ausfalls bestehen. 

Zudem sind in den Tabellen die in diesem Zusammenhang verpfändeten bzw. erhaltenen Sicherheiten in Form von 
Finanzinstrumenten und Barsicherheiten dargestellt. Darüber hinaus sind die nicht bilanzwirksam abgebildeten 
Wertpapierleihegeschäfte ohne Barsicherheiten auch nicht in obigen Netting-Tabellen enthalten. 

Im Rahmen des Kreditrisikomanagements, insbesondere in Bezug auf das Kontrahentenrisiko aus Derivaten, 
werden häufig Nettingvereinbarungen getroffen, die im Falle des Zahlungsverzugs des Kontrahenten eine 
Glattstellung sämtlicher Derivate mit diesem Kontrahenten und eine Verrechnung von positiven und negativen 
Zeitwerten der einzelnen Derivate zu einer Nettoforderung erlauben. Üblicherweise werden solche Nettoforderungen 
durch Barsicherheiten besichert, um die Kreditrisiken weiter zu reduzieren. Hierbei transferiert der Schuldner der 
Nettoforderung Gelder an den Gläubiger und verpfändet diese Guthaben. Die Höhe der Barsicherheiten wird 
regelmäßig an die aktuelle Höhe einer potenziellen Nettoforderung angepasst, wobei in Abhängigkeit vom Saldo 
der potenziellen Nettoforderung eine Forderung aus gestellten Barsicherheiten auch zu einer Verbindlichkeit aus 
erhaltenen Barsicherheiten werden kann und umgekehrt. 

Diese Barsicherheiten werden in den Anhangangaben Forderungen an Kreditinstitute (at cost), Forderungen an 
Kunden (at cost), Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sowie Verbindlichkeiten gegenüber Kunden als 
„Barsicherheiten bzw. verpfändete Guthaben“ separat ausgewiesen. 

52  Verpensionierte Wertpapiergeschäfte und Wertpapierleihgeschäfte nach Bilanzposten
30.6.2026 31.12.2025 

 in Mio € BUCHWERT 

DAVON ALS 
SICHERHEIT 

ÜBERTRAGEN BUCHWERT 

DAVON ALS 
SICHERHEIT 

ÜBERTRAGEN 

 Handelsaktiva 64.756 382 60.751 1.604 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtPL 1.747 — 2.072 — 

 Finanzielle Vermögenswerte aFVtOCI 11.468 183 14.082 269 

 Forderungen an Kreditinstitute (at cost) 26.088 — 23.742 — 

 Forderungen an Kunden (at cost) 178.177 — 169.191 — 

 Insgesamt 282.236 565 269.838 1.873 
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53  Eventualverbindlichkeiten und andere Verpflichtungen
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Eventualverbindlichkeiten1 34.505 30.624 

Finanzgarantien (Bürgschaften und Gewährleistungsverträge) 34.505 30.624 

 Andere Verpflichtungen 113.119 108.180 

Unwiderrufliche und widerrufliche Kreditzusagen mit Ausfallrisiko 113.115 108.175 

Sonstige Verpflichtungen 4 5 

 Insgesamt 147.624 138.804 

1  Den Eventualverbindlichkeiten stehen Eventualforderungen in gleicher Höhe gegenüber. 

Bei den Eventualverbindlichkeiten aus Kreditzusagen werden neben den unwiderruflichen Kreditzusagen auch 
widerrufliche Kreditzusagen, die grundsätzlich einem Kreditausfallrisiko unterliegen, ausgewiesen.  

Eine Eventualverbindlichkeit ist gegeben, wenn ein Abfluss von wirtschaftlichen Ressourcen möglich ist (IAS 37.28). 
Auf die vertragliche Verpflichtung zur Auszahlung unter der gewährten Kreditzusage kommt es dabei nicht an. In 
Bezug auf die widerruflichen Kreditzusagen, die grundsätzlich einem Kreditausfallrisiko unterliegen, ist ein solcher 
Mittelabfluss möglich, da nur dieser in der Folge auch zu einem Kreditausfallrisiko führt.  

Eventualverbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 
 in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 

 Verbundene, nicht einbezogene Unternehmen 2.485 2.388 

darunter gegenüber: 

UniCredit S.p.A. 1.626 1.562 

Schwesterunternehmen 858 825 

Tochterunternehmen 1 1 

 Gemeinschaftsunternehmen — — 

 Assoziierte Unternehmen 56 1 

 Sonstige Beteiligungsunternehmen 68 66 

 Insgesamt 2.609 2.455 

54  Angaben über Geschäftsbeziehungen mit nahestehenden Unternehmen und Personen
Neben den Beziehungen zu verbundenen und in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen kommt es 
bedingt durch die Integration der HVB Group in die UniCredit Gruppe zu einer Vielzahl von Transaktionen mit der 
UniCredit S.p.A. und weiteren verbundenen, aber nicht einbezogenen Unternehmen der UniCredit Gruppe. Die 
diesbezüglichen quantitativen Informationen sind den Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung sowie den 
Angaben zur Bilanz zu entnehmen. 

Die HVB hat, ebenso wie weitere verbundene Unternehmen, IT-Aktivitäten an ein mit der Bank verbundenes 
Unternehmen, die UniCredit S.p.A., ausgelagert. Ziel ist dabei die Hebung von Synergien sowie die Möglichkeit der 
Bank via Service Level Agreement schnelle und qualitativ hochwertige IT-Services bieten zu können. Im 
Berichtszeitraum fielen bei der HVB für diese Services Aufwendungen in Höhe von 229 Mio € (Vorjahreszeitraum: 
245 Mio €) an. Dem standen Erträge aus erbrachten Dienstleistungen und Leistungsverrechnungen in Höhe 
von 14 Mio € (Vorjahreszeitraum: 14 Mio €) gegenüber. Ferner kam es zum Erwerb von Softwareprodukten von der 
UniCredit S.p.A. in Höhe von 0,03 Mio € (Vorjahreszeitraum: 0,4 Mio €). 
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Darüber hinaus hat die HVB Group an die UniCredit S.p.A. bestimmte Backoffice-Aktivitäten übertragen. In diesem 
Zusammenhang stellt diese der HVB und weiteren verbundenen Unternehmen über ein einheitliches Geschäfts- 
und Betriebsmodell Abwicklungsleistungen bereit. Für diese Services (unter anderem Procurement, Invoice 
Services, Business and Transformation) wurden inklusive Restrukturierungsaufwendungen seitens der HVB Group 
im Berichtszeitraum 22 Mio € (Vorjahreszeitraum: 20 Mio €) aufgewendet. 

Nahestehende Personen – Forderungen, Verbindlichkeiten, eingegangene Haftungsverhältnisse 
Der HVB nahestehende Personen sind Mitglieder der Geschäftsführung, des Aufsichtsrats sowie des 
Group Executive Committees der UniCredit S.p.A. und jeweils deren nahe Familienangehörige. 

Forderungen an nahestehende Personen, eingegangene Haftungsverhältnisse für diese sowie Verbindlichkeiten 
gegenüber nahestehenden Personen stellen sich zum Bilanzstichtag wie folgt dar: 

30.6.2026 31.12.2025 

 in T€ 
FORDER- 

UNGEN 
VERBINDLICH-

KEITEN 
HAFTUNGS-

VERHÄLTNISSE2 
FORDER- 

UNGEN 
VERBIND-

LICHKEITEN 
HAFTUNGS-

VERHÄLTNISSE2 
 Mitglieder der Geschäftsführung sowie 
 deren nahestehenden Personen 3.134 2.867 78 3.132 2.504 168 

 Mitglieder des Aufsichtsrats sowie deren 
 nahestehenden Personen 1 807 47 — 541 48 

 Mitglieder des Group Executive Committee1 
 sowie deren nahestehenden Personen — — — — — — 

 Von dem zuvor aufgeführten Personenkreis 
 beherrschte Unternehmen — — — — — — 

1  Ohne Mitglieder der Geschäftsführung und des Aufsichtsrats der UniCredit Bank GmbH. 
2  In den Haftungsverhältnissen werden die unwiderruflichen sowie die widerruflichen Kreditzusagen gezeigt. 

An Mitglieder der Geschäftsführung sowie des Aufsichtsrats und deren nahestehende Familienangehörige wurden 
Hypothekendarlehen und ein Bankdarlehen mit Zinssätzen zwischen 0,67% und 4,71% und Fälligkeiten in den 
Jahren 2027 bis 2047 ausgereicht. Des Weiteren wurden Dispositionskredite mit Zinssätzen von 3,23% bis 12,92% 
beansprucht. 
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55  Mitglieder des Aufsichtsrats1 

Andrea Orcel Vorsitzender 

Florian Schwarz Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Bernd Metzner Stellvertretender Vorsitzender 

Sabine Heimbach  Mitglied - Anteilseignervertreterin 

Marcus Kramer  Mitglied - Anteilseignervertreter 

Fiona Melrose Mitglied - Anteilseignervertreterin 

Tanja Münchrath  Mitglied - Vertreterin der Arbeitnehmerseite 

Angelika Plauk  Mitglied - Anteilseignervertreterin 

Claudia Richter Mitglied - Vertreterin der Arbeitnehmerseite 

Oliver Skrbot Mitglied - Vertreter der Arbeitnehmerseite 

Christian Staack Mitglied - Vertreter der Arbeitnehmerseite 

Lisa Wolf 
bis 11.6.2026

Mitglied - Vertreterin der Arbeitnehmerseite 

1  Stand 30. Juni 2026. 
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56  Mitglieder der Geschäftsführung1 

Marion Höllinger Sprecherin der Geschäftsführung (CEO)  
Head of Client Solutions (kommissarisch) 

René Babinsky  Head of Private Clients 

Marion Bayer-Schiller  Head of Large Corporates 

Martin Brinckmann  Head of Small and Medium Corporates 

Artur Gruca Chief Digital & Operating Officer (CDOO) 

Marco Iannaccone 
bis 31.3.2026 

Head of Client Solutions 

Georgiana Lazar-O’Callaghan  Head of People & Culture 
(inklusive Arbeit und Soziales gemäß § 27 Absatz 2 Satz 2 MgVG) 

Pierpaolo Montana 
bis 31.3.2026 

Chief Risk Officer (CRO) 

Wolfgang Schilk 
Seit 1.4.2026 

Chief Risk Officer (CRO) 

Ljubisa Tesić Chief Financial Officer (CFO) 

1  Stand 30. Juni 2026. 
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Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen für die 
Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der 
Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken 
der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind. 

München, den 3. August 2026 

UniCredit Bank GmbH 
Die Geschäftsführung 

René Babinsky Marion Bayer-Schiller Martin Brinckmann 

Artur Gruca Marion Höllinger Georgiana Lazar-O’Callaghan 

Wolfgang Schilk Ljubisa Tesić 
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